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Am Samstag in der „Wilhelm-Widmaier-Halle“
Winterfeier beim TSV Pfaffenhofen

Der TSV Pfaffenhofen lädt alle Mitglieder, Freunde und die Bevölkerung von Pfaffen-
hofen und Umgebung zu seiner diesjährigen Winterfeier am Samstag, 23. Februar, in die
„Wilhelm-Widmaier-Halle“ ein. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr.

Das Programm der verschiedenen Abteilungen, Tanzeinlagen und Beitrag unserer Freunde aus
dem Schwarzwald beginnt um 19.30 Uhr. Es gibt auch wieder die Möglichkeit an einem
Schätzspiel mit tollen Preisen teilzunehmen. Nach dem offiziellen Programm sorgt DJ HANS
für Stimmung. Wir wünschen allen einen geselligen Abend.

Am Samstag und Sonntag in der Güglinger Sporthalle
22. IMAX-Jugendfußball-Hallenturnier des GSV Eibensbach

Am kommenden Wochenende findet am Samstag, 23. Februar, und am Sonntag, 24.
Februar, das traditionelle Jugendhallenturnier des GSV Eibensbach in der städtischen
Sporthalle an der Weinsteige in Güglingen statt. Beginn ist jeweils um 9.00 Uhr.

Es werden insgesamt 48 Mannschaften der
F-, E-, D- und C-Jugend in den vier Alters-
klassen in jeweils zwei 6er-Gruppen um Me-
daillen und IMAX-Pokale kämpfen. 
Die beiden Ersten jeder Gruppe kommen in die
Finalrunde und spielen den Turniersieger aus.
Da auch noch mit einer „Bandenseite“ gespielt

wird – eine Regelung, die noch mehr für Span-
nung und Schnelligkeit sorgt – dürfte dieses
Turnier für die Jugendfußballer wieder zu einer
schweißtreibenden Angelegenheit werden.
Weitere Informationen zum 22. IMAX-Ju-
gendfußball-Hallenturnier finden Sie bei den
Vereinsnachrichten in dieser Ausgabe.

Am Freitag wird an der Güglinger Realschule
ein Eltern-Sprechtag angeboten. 
Der Sportschützenverein Güglingen ist am
Freitag Ausrichter des 61. Kreisschützentages
in der Herzogskelter.
Der Obst- und Gartenbauverein Güglingen
bietet am Samstag einen Schnittkurs für
Obstbäume mit Ernst Strecker an. Weitere In-
formationen dazu finden Sie bei den Vereins-
nachrichten.
Beim Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld
wird am Samstag ebenfalls ein Schnittkurs
für Obstgehölze angeboten – ausschließlich
für Frauen!
In Zaberfeld wird am Samstag ein Land-
schaftspflegetag durchgeführt.
Am Samstag bietet der Zabergäu-Sänger-
bund ein Seminar für frühkindliche Stimm-
bildung im Brackenheimer Schulzentrum an.
Der TSV Pfaffenhofen lädt am Samstag zu
seiner alljährlichen Winterfeier in die „Wil-
helm-Widmaier-Halle“ ein. Weitere Informa-
tionen dazu haben wir auf die nebenstehen-
den Spalten der Titelseite gestellt.
Der Gesangverein „Liederkranz“ Frauenzim-
mern lädt am Samstag zu seiner Jahres-
hauptversammlung ein. Bei den Vereins-
nachrichten können Sie nachlesen, wann und
wo diese Versammlung stattfindet.
Der GSV Eibensbach veranstaltet am Sams-
tag und Sonntag das 22. IMAX-Jugendfuß-
ball-Hallenturnier in der städtischen Sport-
halle an der Weinsteige in Güglingen. Auch
hier haben wir Details dazu auf die Titelseite
gestellt und verweisen darüber hinaus auf
Hinweise bei den Vereinsnachrichten.
Der Schwäbische Albverein Güglingen lädt
am Sonntag zu seiner Jahreshauptversamm-
lung ein. 
Der Ortsverein Zaberfeld des Deutschen Roten
Kreuzes führt zusammen mit der Blutspende-
zentrale am Montag einen Blutspendetermin
in der Gemeindehalle Zaberfeld durch.
Die Güglinger LandFrauen laden am Dienstag
zu einem „Literarischen Abend“ ein. Mehr
dazu erfahren Sie bei den Vereinsnachrich-
ten.
Bei den LandFrauen in Ochsenburg wird am
Mittwoch ein Kreativ-Abend mit dem Thema
„Natürliche Gestecke gestalten“ angeboten.

Was ist sonst noch los?



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 22. Februar, Frau Magdalene Trinkner, Ler-
chenweg 8, den 78.
Am 22. Februar, Frau Lore Mächtlen, Sonnen-
rain 9, den 75.
Am 23. Februar; Frau Theresia Kreisz, Drossel-
weg 2, den 78.
Am 24. Februar; Herr Heinz Hagner, Fasanen-
weg 32, den 82.
Am 24. Februar, Herr Horst Reiser, Stockheimer
Str. 13, den 73.
Am 25. Februar; Frau Ümüs Sener, Kirch-
gasse 10, den 73.
Am 25. Februar; Herr Peter Lauermann, Wil-
helmstr. 14, den 70.
Am 26. Februar, Herr Walter Zimmer, Deutscher
Hof 21, den 76.
Am 26. Februar; Herr Arno Mings, Stockheimer
Str. 43, den 75.
Am 26. Februar, Frau Erika Kunicke, Trollinger-
weg 6, den 73.
Am 27. Februar; Frau Emilia Seibel, Seestr. 20,
den 95.
Am 27. Februar; Frau Lieselotte Failmezger,
Weinsteige 4, den 92.
Am 27. Februar; Frau Waltraud Heldt, Eibens-
bacher Str. 9, den 74.
Am 27. Februar; Frau Christa Ruppert, Amsel-
weg 4, den 74.
Am 27. Februar; Frau Zora Brlic, Heigelinsmühle
15, den 72.
Am 27. Februar; Herr Franz Josef Mayer, Bahn-
hofsplatz 12, den 71.
Am 28. Februar; Herr Martin Köhrer, Sonnen-
rain 7, den 78.
Frauenzimmern
Am 25. Februar; Frau Emma Hoffmann, Nel-
kenstr. 10, den 81.
Am 28. Februar; Frau Maria Litke, Enzberger-
str. 17, den 84.
Eibensbach
Am 25. Februar; Herr Hans Zeller, Michaels-
bergstr. 34, den 74.
Am 26. Februar; Herr Rolf Wenzler, Bannholz-
str. 33, den 73.
Pfaffenhofen:
Am 23. Februar; Frau Lore Riedinger, Indus-
triestr. 13, den 76.
Weiler
Am 24. Februar; Frau Anna Bühler, Roten-
bergstr. 6, den 84.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 22. Februar 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Samstag, 23. Februar 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 

Sonntag, 24. Februar 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Montag, 25. Februar 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Dienstag, 26. Februar 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350 
Mittwoch, 27. Februar 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Donnerstag, 28. Februar 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Freitag, 1. März
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 23./24. Februar 
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel.
07131/68787
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld, Tel.
07946/940049 

Mitteilungen des Landratsamtes
Betreuungsangebote für Pflegebedürftige im
Überblick
Wer einen Überblick über die Betreuungsange-
bote für Pflegebedürftige im Heilbronner Raum
sucht, wird in der jetzt erschienenen Neuaufla-
ge der Broschüre „Betreuung Pflegebedürftiger
im Landkreis und in der Stadt Heilbronn“ fündig.
Hier sind alle Angebote der 25 Tagespflegeein-
richtungen und Pflegeheime mit Tagespflege-
plätzen zusammengetragen, ebenso 22 Betreu-
ungsgruppen für Demenzkranke und 38
Pflegedienste, die auch eine stundenweise Be-
treuung von Demenzkranken übernehmen. 
Die Betreuungsangebote sind nach den jewei-
ligen Standorten sortiert. Damit ist ein schneller
Überblick möglich, wo was zur Verfügung steht.
Die Pflegedienste versorgen über ihren Standort
hinaus jeweils ein größeres Einzugsgebiet. An-
gegeben sind auch Preise sowie Informationen,
ob auch Betreuungskräfte mit anderen Sprach-
kenntnissen außer deutsch zur Verfügung 
stehen.
Demenzkranke erhalten seit diesem Jahr erhöh-
te Leistungen für die Betreuung. Die Broschüre
gibt einen weitgehenden Überblick, von wel-
chen Einrichtungen diese von der Pflegekasse
finanzierten Betreuungsleistungen erbracht
werden können.
Herausgegeben wird das Heimverzeichnis von
Stadt und Landkreis Heilbronn, gemeinsam mit
der AOK, Barmer, GEK, AUDI BKK, IKK classic,
KKH und der Knappschaft. Das Pflegeheimver-
zeichnis ist in allen Geschäftsstellen der betei-
ligten Pflegekassen im Stadt- und Landkreis, bei
allen IAV-Beratungsstellen für ältere Menschen
und den Pflegestützpunkten des Landkreises
und der Stadt Heilbronn erhältlich.
Infos auch unter www.landkreis-heilbronn.de. 

Umweltgerechte Stickstoffdüngung 2013
Aufgrund der Witterungsverhältnisse 2012 ist
der Gehalt an verfügbarem Stickstoff in den
Böden im Frühjahr 2013 schwer abzuschätzen.
Deshalb wird empfohlen, vor der ersten Stick-
stoffgabe eine Bodenprobe zu ziehen. Auf die
Einhaltung einer lückenlosen Kühlung der Bo-
denproben ist dringend zu achten. In Wasser-
schutzgebieten sind dabei die Terminvorgaben
der SchALVO zu beachten. Der Boden wird auf
Nitratstickstoff untersucht. Das Ergebnis mit
Düngeempfehlung erhält der Landwirt inner-
halb einer Woche. 
Folgende Sammelstellen des Labors Bioplan
sind für die Entgegennahme der Bodenproben
und Materialausgabe im Rahmen des Nitratin-
formationsdienstes (NID) eingerichtet:
Labor Bioplan in Sinsheim; Firma BayWa in
Heilbronn mit den Lagerhäusern Heilbronn, Ils-
feld, Willsbach und Brackenheim sowie die Firma
Heckel & Wild Landhandel GmbH in Leingarten.
Für den Raum Möckmühl und Bad Friedrichshall
nimmt Herr Günter Hediger, Möckmühl-Brand-
hölzle, die Proben entgegen. Im Raum Eppingen
und Bad Rappenau organisiert das Kraichgau
Raiffeisenzentrum den NID. Weitere in Baden-
Württemberg zugelassene Laboratorien können
beim Landwirtschaftsamt erfragt werden, das
auch weitere Fragen beantwortet:
Herr Klenk (Pflanzenproduktionsberater), Tel.
07131/994-7355, Herr Martins (WSG-Berater),
Tel. 07131/994-7357. 
Um eine aussagekräftige Düngeempfehlung zu
bekommen, wurden vom LTZ Augustenberg fol-
gende Beprobungszeiträume verbindlich fest-
gelegt:
Fruchtarten Beginn Ende 
Wintergetreide, Winterraps 01.02. 30.04.
Sommerungen 15.02. 30.04
Mais, normale Nmin-Methode 15.03. 30.06.
Mais, späte Nmin-
Methode (in WSG) * 30.04. 30.06
Frühkartoffeln 01.02. 15.05.
Kartoffeln 15.02. 15.06.
Zuckerrüben 15.02. 31.05.
Sonnenblumen 01.03. 15.06.
Reben 15.03. 30.06.
* Zu Mais in Wasserschutzgebieten ist die späte
Nmin-Methode (frühestens ab 4-Blattstadium)
vorgeschrieben. Auf dem Probenbegleitblatt ist
anzugeben, ob eine späte Nmin-Probe vorliegt.
Neben Nitratuntersuchungen können auch
Grundbodenuntersuchungen über die genann-
ten Sammelstellen durchgeführt werden.
Weitere Hinweise zur Düngung:
Alle nicht genannten Kulturen können jederzeit
beprobt werden. Vor der Ausbringung wesent-
licher Stickstoffmengen sind, laut Düngever-
ordnung mindestens jährlich die im Boden ver-
fügbaren Nährstoffmengen vom Betrieb zu
ermitteln durch Untersuchung repräsentativer
Proben oder durch Übernahme der NID-Werte
aus den Wochenblättern oder dem Internet,
durch Anwendung von Berechnungs- und
Schätzverfahren, die auf fachspezifischen Er-
kenntnissen beruhen.
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Für eine aussagekräftige Düngungsempfehlung
ist es wichtig, die Proben zeitnah zur geplanten
Düngung zu ziehen. Stickstoff darf nicht ge-
düngt werden, wenn der Boden überschwemmt,
wassergesättigt, gefroren oder durchgängig
höher als 5 cm mit Schnee bedeckt ist. Die Auf-
zeichnungen bezüglich der Düngung sind sie-
ben Jahre nach Ablauf des Düngejahres aufzu-
bewahren. Die Ergebnisse der SchALVO-
Herbstaktion ersetzen nicht die von der SchAL-
VO geforderten N-min Untersuchungen im
Frühjahr.
Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagespflege des Landrats-
amtes Heilbronn sucht engagierte Tagesmütter
oder Tagesväter in Pfaffenhofen, die
• Freude am Umgang mit Kindern haben,
• zuverlässig und belastbar sind und
• Kinder bei sich zu Hause oder im Haushalt der

Eltern betreuen möchten.
Die Arbeitszeiten können frei vereinbart wer-
den. 
Angesprochen sind insbesondere Personen, die
in der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine
langfristige Aufgabe sehen und sich auf Koope-
ration und Weiterbildung einlassen möchten. 
Näheres zu dieser interessanten Aufgabe erfah-
ren Sie auf einer Informationsveranstaltung
zum Thema Kindertagesbetreuung am Mitt-
woch, dem 20.03.2013, in Heilbronn, zu der wir
Sie hiermit herzlich einladen.
Bei Interesse wenden Sie sich an den Fachdienst
Kindertagespflege des Landratsamtes.
Kontakt:
Landratsamt Heilbronn
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerin: Frau Reich 
Tel.: 07131/3951-176
E-Mail: N.Reich@landratsamt-heilbronn.de 

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Informationsveranstaltung
Erfolgreicher Berufseinstieg nach der Eltern-
zeit
Wer nach einer Familienpause wieder arbeiten
will, beschäftigt sich mit vielen Fragen. Deshalb
bietet Brigitte Schmalzhaf, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt bei der
Agentur für Arbeit Heilbronn, am 27. Februar
eine Informationsveranstaltung für Frauen und
Männer an, die wieder in das Berufsleben ein-
steigen wollen. Von 9.30 bis 11.30 Uhr gibt sie
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Heilbronn Tipps und Hinweise und
beantwortet alle Fragen, die sich zu diesem
Thema stellen.
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt,
Weiterbildungsmöglichkeiten und die Angebo-
te der Agentur für Arbeit orientieren will, sollte
diesen Termin nicht versäumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalz-
haff unter der Telefonnummer 07131/969870.
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen
Am 28. Februar zum Thema: „Das Spiel mit
dem Status“ 
Frauen und Männer können am Donnerstag, 
28. Februar, die verschiedenen Statushaltungen
kennen lernen. Die Beauftragte für Chancen-
gleichheit der Arbeitsagentur, Sandra Büchele,
lädt Interessierte hierzu von 9 bis 11 Uhr ein.

Die Veranstaltung findet im, Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) in der Agentur für Arbeit Heil-
bronn, Rosenbergstr. 50, statt.
Bei allen Kontakten mit anderen Menschen
spielt es unbewusst eine Rolle, welche Status-
Positionen man einnimmt. Das kann unange-
nehm spürbar sein, besonders wenn man den
Status wechselt – man bleibt zurück mit einem
Gefühl, nicht „richtig“ behandelt oder gehört
worden zu sein. Gerade Frauen neigen dazu, auf
den sympathischen Niedrigstatus zurückzu-
greifen.
Im Workshop zeigt Psychologin Susan Barth,
wie sich die verschiedenen Statushaltungen äu-
ßern, woran man sie erkennen und wie man sie
bewusst einsetzen kann.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme
ist kostenfrei.
Interessierte können sich per Mail unter Heil-
bronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet
immer am letzten Donnerstag im Monat im Be-
rufsinformationszentrum (BIZ) in der Agentur
für Arbeit Heilbronn statt. 
BiZ am Samstag geöffnet
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ist am
Samstag, dem 2. März, von 10 – 14 Uhr geöff-
net. Jugendliche und ihre Eltern können an die-
sem Tag das BiZ kennenlernen. Neben Informa-
tionen rund um die Berufsausbildung und zur
Studienwahl gibt es auch eine Übersicht von of-
fenen Ausbildungsplätzen sowie Infos über ver-
schiedene Überbrückungsmöglichkeiten.
Wer möchte, kann seine Bewerbungsmappe
mitbringen und bei einem Bewerbungsmappen-
check Tipps und Hilfen für seine Bewerbung
holen.
Um 10.30, 11.30 und 12.30 Uhr werden im
Gruppenraum verschiedene Medienangebote
wie beispielsweise BERUFENET, KURSNET, die
JOBBÖRSE und planet-berufe vorgestellt. Eine
vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Sterbefälle
Am 12. Februar 2013 in Güglingen; Paula Emilie
Zeh, geb. Conz, Güglingen, Wilhelmstraße 11;
Am 15. Februar 2013 in Güglingen-Frauenzim-
mern, Karin Elisabeth Bischoff, Güglingen-
Frauenzimmern, Wettegasse 5.
Pfaffenhofen:
Sterbefall:
Am 9. Februar 2013 in Pfaffenhofen; Emil 
Friedrich Schmid, Pfaffenhofen-Weiler, Hohen-
bergstr. 8.
Geburt:
Am 23. Januar 2013 in Bietigheim-Bissingen:
Mina Tokac, Tochter von Onur Tokac und Ayfer
Tokac, geb. Kandil, Pfaffenhofen, Pfarrgasse 18.

Zauber im Zabergäu – wie verhext!
Die sieben letzten Hexen im Zabergäu laden am
Sonntag, 24. Februar, zu einer Führung auf
ihren Hexenberg ein und setzen die Teilnehmer
mit sechs zauberhaften Weinen in Flammen. Im
Feuerschein schmecken Hexensuppe und Be-
senbrot! Spannendes aus der Zeit der Hexenver-
folgung im Zabergäu weiß Enrico de Gennaro
vom Römermuseum Güglingen zu berichten.
Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekanntge-
geben, Beginn ist 17 Uhr. Kosten: 19,50 Euro/
Person, inkl. 6-er Weinprobe, Imbiss, verhextes
Programm. Info/Anmeldung: Neckar-Zaber-
Tourismus, Tel. 07135/933525, info@neckar-
zaber-tourismus.de
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.
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Termine
Freitag, 22. Februar

Elternsprechtag an der Realschule Güglingen
61. Kreisschützentag in der Herzogskelter Güglingen

Samstag, 23. Februar
Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Schnittkurs Obst von Ernst Strecker

„Liederkranz“ Frauenzimmern – Jahreshauptversammlung
Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Frauenschnittkurse Obstgehölze

Landschaftspflegetag Zaberfeld
Tennisclub Blau-Weiß Güglingen – Hauptversammlung

Kleintierzuchtverein Z 295 Zabergäu, Sitz Güglingen – Jahreshauptversammlung
TSV Pfaffenhofen – Winterfeier

Zabergäu-Sängerbund – Seminar für frühkindliche Stimmbildung
im Brackenheimer Schulzentrum

Samstag, 23. Februar und Sonntag, 24. Februar
23. + 24.2. GSV Eibensbach – 22. IMAX Jugend-Hallenturnier, 

Sporthalle Weinsteige Güglingen
Sonntag, 24. Februar

Evang. Kirchengemeinde Pfaffenhofen – Baby- und Kindersachenbasar
Montag, 25. Februar

Blutspende in Zaberfeld
Dienstag, 26. Februar

Landfrauen Güglingen – Literarischer Abend
Mittwoch, 27. Februar

Landfrauen Ochsenburg – Natürliche Gestecke gestalten
Donnerstag, 28. Februar bis Sonntag, 3. März

Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld – Konfirmandenfreizeit



Bäume, Pflanzen und Pilze des Kaywalds im
Winter
Beim genauen Hinsehen kann man vieles ent-
decken, was sonst im Verborgenen bleibt. Die
Neckarschlinge, das leergelaufene Flussbett des
Neckars, birgt Besonderheiten an Pflanzen, Pil-
zen und Bäumen. Bei der kleinen Wandertour
hören Sie die Geschichte des einst größten Sees
von Altwürttemberg. 
Sonntag, 24.02.2013, 14:00, Treffpunkt Lauf-
fen, Parkplatz am Seeloch vor dem Fischerheim.
Anmeldung und Info: Ilse Schopper, Naturpark-
führerin, Telefon 07135/16915.
Archäologische Führung: Von der Steinzeit
zu den Merowingern
Fr., 1. März, 14.00 Uhr, Knittlingen
Ausklang im Gasthof Kanne-Post mit Leckerem
aus jener Zeit.
Anmeldung bei Naturparkführerin Marie-Luise
Jaggy, Tel. 07043/32313
Entdecke den Frühling mit den Wurzelkindern
Sa., 2. März, 18.00 Uhr, Zaberfeld
Mit Naturparkführerin Angelika Hering können
Kinder von 4 – 8 Jahren den Kinderbuchklassi-
ker von Sibylle von Olfers „Etwas von den Wur-
zelkindern“ erleben. Die Wurzelkinder werden
von Mutter Erde geschickt, um den Frühling er-
wachen zu lassen. Als Blütenkinder schauen die
Kinder in der Natur, ob schon Spuren des Früh-
lings zu entdecken sind. Dem Wetter entspre-
chende Kleidung und Schuhe erforderlich. 
Findet bei jedem Wetter statt. Kosten 8,– €, be-
grenzte Teilnehmerzahl. 
Anmeldung und Info bei Naturparkführerin An-
gelika Hering, Tel. 07046/7741 
Eppinger Linien und Grabensystem 
der Zisterziensermönche 
Beeindruckende Kulturdenkmäler zwischen
Mühlacker und Maulbronn
Zwischen Mühlacker und Maulbronn verlaufen
zwei eindrucksvolle Kulturdenkmäler. Natur-
parkführer Klaus Timmerberg führt entlang der
Verteidigungslinie aus den Zeiten des Pfälzi-
schen Erbfolgekrieges und dem Gewässersys-
tem der Maulbronner Mönche von Mühlacker
nach Maulbronn. 
Themen sind die besonderen Arbeitsleistungen
und die Lebensbedingungen der Bevölkerung in
historischen Zeiten. 
Darüber hinaus berichtet Klaus Timmerberg
über die Bedeutung der Kulturdenkmäler für
den Naturschutz sowie aktuelle Entwicklungen
– z. B. über Amphibien und die Wildkatze im
westlichen Stromberg.
Treffpunkt: Sonntag, 3. März 2013, 13:00 Uhr
am Bahnhof Mühlacker – Ende in Maulbronn –
Rückfahrtmöglichkeit ab 16:35 Uhr mit dem
Bus 700 zum Bahnhof Mühlacker! Für Bürger
aus Maulbronn oder Autofahrer besteht auch
die Möglichkeit mit dem Bus 700 um 12:37 Uh
ab Maulbronn Haltestelle Birkenhof nach
Mühlacker zu gelangen.
Anmeldung erforderlich über die Volkshoch-
schule Mühlacker, wwawra@stadt-muehl-
acker.de, Tel.: (07041) 876-300

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Die Problematik der Wiederbelegbarkeit der
Gräber besteht vor allem im Bereich der Reihen-
gräber darin, dass der Verwesungsprozess auf-
grund der Bodenbeschaffenheit nach der in der
Satzung festgelegten Ruhezeit von 20 Jahren
nicht abgeschlossen ist. 
Auch in einem für den Erweiterungsbereich er-
stellten Bodengutachten wird daher empfohlen,
Grabstätten frühestens nach 30 Jahren wieder-
zubelegen. Mit zu berücksichtigen ist auch, dass
bestehende Familiengräber bei Doppelbelegung
oft 30 bis 40 Jahre oder mehr belegt bleiben und
über mehrere Generationen gepflegt werden.
Inzwischen wurde das Grundstück durch das
Büro Dupper BDLA, Bad Friedrichshall, über-
plant, die Arbeiten im Erweiterungsteil des
Friedhofs sind in vollem Gange. Immer wieder
ereilen uns Bürgeranfragen, die die Notwendig-
keit von Friedhofserweiterungen im generellen
hinterfragen. Aus diesem Grund möchten wir
seitens der Verwaltung – wie wir es kürzlich be-
züglich der Friedhofserweiterung Frauenzim-
mern getan haben – nun auch über die notwen-
digen Planungen den Friedhof Güglingen
betreffend informieren. 
Grundsätzlich können derart vorausschauende
Planungen nicht mit letzter Sicherheit erfolgen.
Hierbei spielen viele Faktoren, wie Bevölke-
rungsentwicklung, Anzahl der Bestattungen,
Entwicklung der Bestattungskultur und ent-
sprechende Ruhezeiten eine Rolle. Weitere
Grabflächen werden daher unter Berücksichti-
gung der genannten Faktoren in Zusammenar-
beit mit dem Statistischen Landesamt aufgrund
der demografischen Entwicklung berechnet. 
Bedingt durch die Altersstruktur werden die
Sterbefälle und damit auch die Beisetzung in
den kommenden Jahren tendenziell zunehmen.
In Güglingen war diese traurige Tendenz bisher
noch nicht in hohem Maße spürbar, mit Aus-
nahme des Jahres 2009 mit 42 und des Jahres
2011 mit 33 Bestattungen in Güglingen selbst.
Entsprechend des Durchschnitts der vergange-
nen sechs Jahre ist jährlich mit 28,5 Beiset-
zungen in Güglingen zu rechnen. 
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Durch Anlegen neuer Familiengräber (einfach-
breit/doppeltief) im alten Teil des Friedhofs in
Richtung der südlichen Mauer konnte der städ-
tische Bauhof im vergangenen Jahr 13 neue
Grabstellen schaffen. Nach heutigem Stand
könnte die Anzahl der Familiengräber daher zu-
mindest bis 2017 ausreichend sein. Dass dies
jedoch im Grunde alles doch nur Statistik ist,
zeigt die Tatsache, dass es in diesem Jahr auf dem
Friedhof in Güglingen bis Mitte Februar bereits 9
Beisetzungen gab. 
Ebenso wenig planbar wie die Anzahl der Beiset-
zungen sind auch die Bestattungsarten. Generell
lässt sich jedoch sagen, dass bereits ein Wandel in
der Bestattungskultur eingetreten ist und sich die-
ser auch noch weiter vollziehen wird. 
Die prozentuale Verteilung der in den Jahren 2007
bis 2012 nachgefragten Grabarten zeigt folgen-
des Bild: die Tendenz ging in den letzten Jahren
weg von doppelbreiten Familiengräbern hin zu
einfachbreiten, doppeltiefen Familiengräbern
und Urnengräbern. So wurden beispielsweise im
Jahr 2009 16 einfachbreite, doppeltiefe Famili-
engräber benötigt. In der seit 2009 bestehenden
Urnenbaumwiese auf dem alten Friedhofsteil in
Güglingen wurden bereits 14 der 33 Gräber belegt. 
Am 20. März 2012 befasste sich der Gemeinderat
letztmalig mit der Friedhofserweiterung in Güg-
lingen. Im Ergebnis entschieden sich Verwaltung
und Gemeinderat einvernehmlich, die Erweite-
rung in zwei Bauabschnitte aufzugliedern. Da der
erste Bauabschnitt voraussichtlich für die nächs-
ten ca. 17 – 20 Jahre ausreichend ist, soll der
zweite Bauabschnitt vorerst nicht zur Ausfüh-
rung kommen. Den Abschluss des ersten Bauab-
schnitts in westlicher Richtung bildet ein Zaun
und eine Begrünung sowie das erforderliche
Erdlager. Außerhalb des Friedhofs wird an der
westlichen Seite entlang der Einzäunung ein
geschotterter Feldweg angelegt. 
Durch diesen Beschluss haben Verwaltung und
Gemeinderat die Möglichkeit, die vorausschau-
ende und notwendige Friedhofserweiterung
sinnvoll und wirtschaftlich vertretbar anzuge-
hen und umzusetzen.

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll nicht einkaufen!

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Information zur Friedhofserweiterung im Stadtteil Güglingen

In seiner Sitzung am 19.02.2008 beschloss der Gemeinderat die Erweiterung des Friedhofs Güg-
lingen in westlicher Richtung. Zum damaligen Zeitpunkt wurde davon ausgegangen, dass es auf-
grund der Sterbefälle, der Zahl der Gräber und der Problematik der Wiederbelegbarkeit in den 
Jahren 2013/2014 zu Engpässen bei einfachbreiten, doppeltiefen Familiengräbern und bei Reihen-
gräbern kommen werde.
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Gesplittete Abwassergebühr
Informationen zur gesplitteten Abwassergebühr in Güglingen

Am 16. Oktober 2012 hat der Gemeinderat die
Änderung der Abwassersatzung zur Einführung
der gesplitteten Abwassergebühren beschlos-
sen. Dadurch wurden die rechtlichen Vorausset-
zungen für die Gebührenveranlagung nach den
neuen Bemessungsgrundlagen geschaffen.
In den Jahresabrechnungen Wasser/Abwasser
werden die Kosten für 
a) die Schmutzwasserbeseitigung auf der Basis

des bezogenen Frischwassers bzw. des aus
der Zisterne verwendeten Brauchwassers
(die Berechnung erfolgt in Euro/m3) und

b) die Niederschlagswasserbeseitigung nach
den versiegelten Grundstücksflächen auf
dem angeschlossenen Grundstück (die Be-
rechnung erfolgt in Euro/m3) veranlagt.

Die Ermittlung der versiegelten Grundstückflä-
chen erfolgte über Erhebungsbögen, die im
Frühjahr 2012 den Grundstückseigentümern
zugestellt wurden. Insgesamt hat die Stadt
Güglingen 2.175 solcher Bögen verschickt –
1.890 Bögen oder 87 % wurden zurückgegeben,
erfasst und verarbeitet.
An dieser Stelle vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!
Für die Gebührenkalkulation wurden zunächst
die Gesamtkosten der Güglinger Abwasserbe-
seitigung auf die Bereiche „Schmutzwasser“
und „Niederschlagswasser“ aufgeteilt.
Die auf den Bereich „Schmutzwasser“ entfal-
lenden Kosten wurden durch die Summe der
Wassermenge (Frischwasser und im Haushalt
verwendetes Brauchwasser aus den Zisternen)
geteilt.
Die Kosten für die Niederschlagswasserbeseiti-
gung wurden durch die insgesamt im Gemein-
degebiet versiegelten und an die Kanalisation
angeschlossenen Flächen geteilt.
Die Gebührenkalkulation umfasst insgesamt 68
Seiten. Sie wurde im Gemeinderat am 16.10.2012
vorgestellt und beraten und beschlossen.

Die Veranlagung erfolgt rückwirkend zum
1.1.2010. Die Festsetzungen der Abwasserge-
bühren für die Jahre 2010 und 2011 erfolgten
unter dem Vorbehalt der Nachprüfung. Mit der
Abrechnung 2012 werden deshalb auch die Ge-
bühren der Jahre 2010 und 2011 geändert und
endgültig festgesetzt.
Die Gebührensätze betragen für die
Schmutzwassergebühr
vom 01.01.2010 bis 31.12.2012 2,33 Euro/m3

ab 01.01.2013 2,61 Euro/m3

Niederschlagswassergebühr
vom 01.01.2010 bis 31.12.2012 0,24 Euro/m2

ab 01.01.2013 0,28 Euro/m2

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Absetzungen
Wie seither können Wassermengen, die nach-
weislich nicht in die öffentlichen Abwasseran-
lagen eingeleitet werden, bei der Bemessung der
Schmutzwassergebühren abgesetzt werden. 
Der Nachweis der nicht eingeleiteten Frisch-
wassermenge soll durch Messung eines beson-
deren Wasserzählers erbracht werden, der den
eichrechtlichen Vorschriften entspricht und von
der Gemeinde plombiert ist. 
Wird der Nachweis über die abzusetzende Was-
sermenge nicht durch einen Zwischenzähler er-
bracht, bleibt von der Absetzung eine Wasser-
menge von 20 cbm/Jahr ausgenommen.
Brauchwasserzisternen
Zisternen, deren Wasser im Haushalt oder Be-
trieb verwendet wird, sind bei der Stadt Güglin-
gen anzumelden. 
Für die Niederschlagswassermenge, die über
diese Nutzung in den öffentlichen Kanal ein-
geleitet wird, werden ab 1.1.2013 Schmutz-
wassergebühren in Höhe von 2,61 Euro/m2 er-
hoben.
Dafür hat der Gebührenschuldner geeignete
Messeinrichtungen auf seine Kosten anzubrin-

gen und zu unterhalten. Solange keine geeig-
neten Zähler angebracht sind wird die Brauch-
wassermenge pauschal erhoben. 
Sie beträgt 8 m3 pro im Haushalt gemeldeter
Person und Jahr (zum Stichtag 30.06. eines Jah-
res). 
Diese Pauschalregelung gilt nicht für Verwen-
dung des Niederschlagswassers in Betrieben,
dort ist die verwendete Wassermenge immer
über Zähler zu ermitteln.
Neubauten
Wird ein Grundstück neu an die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung angeschlossen, hat der
Grundstückseigentümer dies innerhalb eines
Monats der Stadt Güglingen mitzuteilen. 
Die Mitteilung erfolgt über einen Lageplan im
Maßstab 1:500 oder 1:1.000 mit Eintrag des
Flurstücks, das an die Abwasserbeseitigung an-
geschlossen wurde. 
Daneben sind Angaben über Art und Umfang
der versiegelten Flächen zu machen. Entspre-
chende Vordrucke erhalten Sie bei der Stadtver-
waltung.
Alle Bauherren, deren Wasseranschluss ab
dem 1.1.2012 hergestellt wurde und die kei-
nen Erhebungsbogen erhalten haben, bitten
wir, sich mit der Stadtverwaltung Güglingen
in Verbindung zu setzen.
Änderungen beim Grundstück
Ändert sich die Größe oder der Versiegelungs-
grad des angeschlossenen Grundstücks um mehr
als 15 qm, ist die Änderung innerhalb eines Mo-
nats bei der Stadt Güglingen anzuzeigen. 
Die Änderungen werden mit Beginn des nächs-
ten Jahres bei der Gebührenveranlagung be-
rücksichtigt.
Für Rückfragen steht Ihnen die Stadtverwal-
tung Güglingen, Heidi Mann (Tel. 10858) oder
Inge Wolfinger (Tel. 10840) gerne zur Verfü-
gung.

Erläuterungen zur Abrechnung im Rahmen der Einführung der gesplitteten Abwassergebühr 



Runder Geburtstag im Rathaus
Seit 1969 ist Annerose Sachsenheimer im Güg-
linger Rathaus und dort aus dem Hauptamt mit
Einwohnermeldeamt, Standesamt, Passwesen
und vielem mehr nicht wegzudenken. Jetzt
konnte sich am vergangenen Dienstag ihren 60.
Geburtstag feiern.

Mit einem kleinen Liedchen wurde sie frühmor-
gens von den Kolleginnen und Kolleginnen mu-
sikalisch empfangen, danach gab es ein „Ge-
burtstagsfrühstück“ im Sitzungssaal, zu dem
Bürgermeister Klaus Dieterich eingeladen
hatte.
Das Stadtoberhaupt gratulierte herzlich, über-
reichte Blumen und einen Bildband – und
drückte den Wunsch aus, dass Annerose Sach-
senheimer noch möglichst lange in der Rat-
hausverwaltung bleiben möge. 

Berufsorientierung im Rathaus
Güglingen 
Die Realschülerinnen Natalie Lehmann und
Saskia Kraut absolvieren vom 18.2.2013 bis
22.2.2013 ihr Berufspraktikum im Rathaus
Güglingen. Sie bekamen Gelegenheit im Haupt-
amt, in der Kämmerei und im Bauamt sich über
die anfallenden Arbeiten und Aufgaben zu in-
formieren. 

Einblicke im Bereich des Ordnungsamtes durch
Besichtigung der Obdachlosenunterkünfte,

Containerstandorte und Friedhöfe wurden er-
möglicht, wie auch Anlagen der Wasserversor-
gung und der Kläranlage. 
Beim Abschlussgespräch zeigten sich die Prak-
tikantinnen beeindruckt von der Vielfältigkeit
der Dienstleistungen in einer Verwaltung.

Kulturflirt im Ratshöfle
„Schengat se mir Zeit“
Schwäbisches Musik-Kabarett mit Wolfgang
Seljé
Mit Geschichten und Anekdoten, Sinatra-Songs
in Englisch und eigenen, schwäbischen Texten
und komischen Goodlse bereitet Wolfgang Seljé
beim nächsten Kulturflirt im Ratshöfle am Frei-
tag, 8. März, ab 20 Uhr einen unterhaltsamen
Abend. Man wird von verblüffenden phoneti-
schen Ähnlichkeiten, lustigen Geschichten und
Anekdoten zu den Liedern sowie den zum Teil
tiefgründigen schwäbischen Songtexten hin-
und hergerissen.
Der Stuttgarter Klassik-Bariton hat vor 20 Jah-
ren seine Liebe zu Sinatra-Songs „wieder ent-
deckt“. Seine Idee, diese wunderschöne Musik
mit eigenen, schwäbischen Texten zu verbinden
entstand aus einem Zufall. Mit der Zeit hat er
erkannt, wie sehr er damit die Menschen er-
reicht. 

Stets mit Smoking
und Fliege bekleidet
führt Wolfgang Seljé
souverän durch die
Vorstellung – seine
Begeisterung ist of-
fensichtlich und
hochgradig anste-
ckend. Dabei geht es
um den Wert von Zeit,
um das Glück ein

Schwabe zu sein, um „gefatzte Schubendel“
und natürlich um das größte Glück der Men-
schen; die Liebe. 
Amerikanische Weltmacht trifft auf schwäbi-
sche Cleverness und sieht nicht immer gut aus.
Und doch gibt es vieles was die beiden Global
Player verbindet. Neben den weltbekannten
Hits präsentiert der Stuttgarter Bariton auch
weniger bekannte „Juwelen“ aus dem über
1.800 Titel umfassenden Repertoire von Francis
Albert Sinatra.
Kartenbestellungen sind im Güglinger Rathaus
unter Telefon 07135/10824 möglich. Per E-Mail
geht’s über die Adresse stadt@gueglingen.de,
via Internet mit www.reservix.de. Im Netz kann
man sich auch einen optischen und akustischen
Vorgeschmack auf die Veranstaltung am 8.
März holen – unter www.gueglingen.de auf der
Seite Kultur – Kulturflirt. Schön wäre es, wenn
man den aktuellen Vorverkaufs-Stand von 12
Tickets bis zum 8. März anheben könnte ...

Am Samstag, 16. März 2013, 20 Uhr:
Volkstümliches Theater in der
Herzogskelter
Das Junge Schauspiel-Ensemble München
bringt am Samstag, 16. März, ab 20 Uhr ein
Volksstück der besonderen Art in die Herzogs-
kelter nach Güglingen. „Hurra, Familienfest“
heißt es da und zu Ehren der Firmung vom Fritz
wird für die geliebte Verwandtschaft ein or-
dentliches Menü aufgefahren: mit Sticheleien
aufgepeppte Leberknödelsuppe, zwischendrin
etwas eheliche Dreckwäsche mit tiefen Ab-
gründen im Schleudergang, dann weiter zum
Schweinsbraten, mit Sarkasmus gewürzt, dazu
reglementierende Knödel, gefolgt von Torte, die
mit abenteuerlichen Politisierereien angerei-
chert wird …

Aber immer, wenn der Firmling etwas in die
Runde streuen will, heißt es „Schweig, Bub!“
Das Schnapserln rundet die angemessene Un-
menge an Wein und Bier noch ab, bis Respekt
und Hüllen dann ganz fallen. Und wie bei den
Kassetten aus der eigenen Kindheit könnte man
den innerfamiliären Text mitsprechen, falls man
zu Wort käme. Und nicht wie der Bub von denen,
die eigentlich gar nichts zu sagen haben, zum
Schweigen verurteilt wird, um mit „wertvollen
Lebensweisheiten“ abgefüttert zu werden.
Karten zur Vorstellung in Güglingen gibt es im
Rathaus in drei Kategorien zwischen 16 und 21
Euro. Ermäßigte erhalten 30 Prozent Nachlass. 
Telefonische Bestellungen unter 07135/1080
oder per E-Mail. Die Tickets können auch online
bestellt und ausgedruckt werden über das In-
ternet-Portal www.reservix.de 

Montag: 
Ganzheitlicher Unterricht
Wenn der Unterricht nach
den Ferien gleich mit einer
Autorenlesung beginnt, was
will man mehr. 

Wenn diese Lesung
dann ein ebenso un-
terhaltsamer und wie
lehrreicher Unterricht
in Medienkunde ist,
wie es der aus Berlin
gekommene Autor
Martin Klein vor
Fünftklässlern der Re-
alschule am frühen
Montagmorgen vor-
führte, dann sind das

die kleinen Highlights im Schulalltag – für Schü-
ler, wie auch für die engagierten Lehrer, die ihren
Unterricht eigens für die Lesung umorganisieren
müssen. Leseförderung in seiner schönsten Form
– bis zum nächsten Mal in der Mediothek.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 14.02.2013

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Eibensbacher Str. 09.15 – 10.15 50 km/h 157 2 64 km/h 
Karl-Heim-Str. 09.25 – 10.25 30 km/h 32 4 41 km/h



Heute: Märchenzeit
Heute am Freitag, 22. Februar, um 16 Uhr, wird
das Märchen Rapunzel erzählt. Alle Kinder ab 5
Jahren sind willkommen. Anmeldung nicht er-
forderlich. Kosten 50 Cent.
Montag, 15.30 Uhr – Fliegender Teppich
Um 15.30 Uhr treffen sich alle angemeldeten
Bilderbuch- und Bastelfreunde in der Medio-
thek zum Februarstart des Fliegenden Teppichs.
Nächsten Donnerstag, 19.30 Uhr:
Autorenlesung mit Jona und Doro Zachmann

Die Initiative Christli-
che Bücherecke ver-
anstaltet in Zusam-
menarbeit mit der
Mediothek am Don-
nerstag, 28.2., eine
Autorenlesung. Jona
und Doro Zachmann
lesen und erzählen
aus ihrem autobio-
graphischen Buch
„Ich mit ohne Mama
– Knüller Jonas wird

erwachsen“. Die Geschichte über das Erwach-
senerden mit Down-Syndrom. Eine Lesung mit
Bildern. Eintritt: 4.00 EUR.

Basteln im Jahres-
lauf – Frühling
Dann am Montag, 11.
März, wird es bereits
frühlingshaft, wenn
Heike Schmid alle
Kinder ab der 2. Klas-
se zum jahreszeitli-
chen Basteln einlädt.
Um 15 Uhr trifft sich
die Bastelrunde. An-
meldungen bitte in

der Mediothek. 1 EUR.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, den 26.02.2013. Frau
Schmid wird uns lustige Anektoden aus ihrer
österreichischen Heimat erzählen.

Der Scharfrichter kommt in die Hexen-Aus-
stellung!
Zum zweiten und letzten Mal wird am Sonntag
der Scharfrichter in unserer Sonderausstellung
„Hexen, Tod & Teufel“ anwesend sein: Roland
Straub erzählt den Besuchern viel Wissenswer-
tes über Rechtsgeschichte, Galgen, Hinrichtun-
gen, Hexen und den Berufsstand der Scharfrich-
ter. 
Daneben weiß der Scharfrichter noch viele
wenig bekannte Details zu berichten, darunter
beispielsweise, welcher Volksaberglauben den

PAVILLON
Gartacher Hof

Richtstätten anhaftete, wie sich das begehrte
Leichenfett zur gewinnbringenden Einnahme-
quelle seines Berufsstandes entwickelte oder
welchen medizinischen Tätigkeiten die Scharf-
richter nachgingen.

In Vorführungen er-
läutert er auch, wie
zum Tode Verurteilte
beispielsweise gerä-
dert oder mit dem
Schwert hingerichtet
wurden. Anhand ver-
schiedener beson-
ders spannender und
teils berühmter his-
torischer Fälle aus
unserem Raum (wie
jener des „Sonnen-
wirtle von Ebers-
bach“ oder der
„Schwarzen Christi-
na“) zeichnet er u. a.
den Lebensweg ent-
sprechender Persön-
lichkeiten nach und
erklärt detailliert den
Ablauf ihrer Hinrich-
tungen. 

Termin:
Sonntag, 24.02.2013 (ganztags von 10 – 18
Uhr)
Gebühren: nur Eintritt
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Historien- und Natur-
parkführer Roland
Straub: Nachfahre einer
alten Scharfrichter-
Sippe.

Umweltschutz ist auch:
Abfallkörbe benutzen!

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Kartenverkauf für „Genießen für Pfaffenho-
fen/Weiler“ 
Die Interessengemeinschaft „Bürger Projekte
Pfaffenhofen und Weiler“ (BPP) bereitet zum
zweiten Mal ihre Aktion „Genießen für Pfaffen-
hofen/Weiler“ vor. Zum kulinarischen Abend
wird für Samstag, 13. April, ins Gemeindehaus
eingeladen. Das feine Menü, zubereitet unter
der Regie von Paul Tränkle und Dieter Böhringer,
beginnt um 18.30 Uhr mit einem Sektempfang.
Nach der Krimi-Lesung im vergangenen Jahr
durch Jungautor Vince Kleemayer wird diesmal
ein musikalisches Highlight gesetzt. Erneut
steht eine Weinprobe mit Rainer Wachtstetter
auf dem Programm.
Folgendes Menü ist vorgesehen: Antipasti, To-
matencremesuppe, Variationen von Fluss und
Meer, Lammlachse mit Rosmarinkartoffeln,
Prinzessbohnen mit Speck ummantelt, kleine

Karotten, Dessert. Lammlachse sind eine Deli-
katesse, die ihresgleichen sucht. 
Der Kartenvorverkauf läuft seit 18. Februar im
Rathaus. Die Eintrittskarten (58 Euro pro Per-
son) eignen sich bestens als Ostergeschenk.
Achtung: die Teilnehmerzahl ist auf 40 Perso-
nen begrenzt.

Ferienwoche 2013
In Bezug auf die Ferien- und Urlaubsplanung
2013 möchten wir darauf hinweisen, dass das
diesjährige Kinderferienprogramm der Gemein-
de Pfaffenhofen vom 29.07. bis 02.08.2013
geplant ist.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

1. Grundsteuerrate für das
Jahr 2013 war fällig
Die 1. Rate für die Grundsteuer 2013 war am
15. Februar 2013 fällig.
Die Höhe der fälligen Rate ist aus dem letzten
Grundsteuerbescheid ersichtlich. 
Wenn Sie uns eine Abbuchungsermächtigung
erteilt haben, wurde die Steuerschuld termin-

gerecht abgebucht. Haben Sie keine Abbu-
chungsermächtigung erteilt, bitten wir die
Grundsteuer unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermine
nicht eingehalten werden, sind wir rechtlich ge-
halten, Säumniszuschläge und Mahngebühren
zu verlangen. 
Abbuchungsermächtigungen sind beim Bürger-
meisteramt Pfaffenhofen, Zimmer 1, erhältlich. 
Bei Rückfragen wenden Sie bitte sich an das
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1,
Frau Schaber, Tel. 07046/9620-22 oder per mail
Sandra.Schaber@pfaffenhofen-wuertt.de.

Fundamt Pfaffenhofen
Beim Fasching im Kindergarten Sonnenschein
ist folgender Gegenstand liegen geblieben:
• graue Mütze (Erwachsener)
Die Mütze kann direkt im Kindergarten abge-
holt werden.
Auf dem Fundamt wurde folgender Gegenstand
abgegeben:
• Armkettchen silber
Der Verlierer kann sich mit dem Bürgermeister-
amt Pfaffenhofen, Zimmer 8, Herr Schneider in
Verbindung setzen.



Unter dieser Rubrik werden wir in den kommen-
den Monaten über den aktuellen Stand und die
Baufortschritte der umfangreichen Tiefbau-
maßnahmen, die in diesem Jahr umgesetzt wer-
den, berichten.
Einige Maßnahmen haben bereits begonnen
In den vergangenen beiden Wochen konnten
bereits einige kleinere Maßnahmen ausgeführt
werden. So wurde in der Maulbronner Straße
ein neuen Abwasserschacht gesetzt. In der Zeil-
torstraße wurde der Gehweg im Bereich der
Einfahrt Weinsteige saniert. In einem Teilbe-
reich der Entengasse wurde eine Sanierung des
Straßenbelags mit Ausbesserung der vorhande-
nen Straßensetzungen vorgenommen. Sowie in
der Strombergstraße ein neuer Straßenablauf-
schacht gesetzt, um die Ableitung des dortigen
Oberflächenwassers zu verbessern. Die entspre-
chenden Endbeläge werden noch aufgebracht.

Sanierung Speyermer Weg
Ende letzter Woche haben nun die Sanierungs-
arbeiten am Speyermer Weg Richtung Wildge-
hege begonnen. 
Im unteren Bereich muss die Fahrbahn auf einer
Länge von ca. 35 Metern komplett saniert wer-
den und der Unterbau der Straße in diesem Be-
reich neu hergestellt werden. Durch geologi-
sche Kräfte des danebenliegenden Hangs hat
sich der Unterbau der Straße in den vergangen
Jahren abgesenkt und die Straße in Richtung
Abhang geneigt. 
Mit dem Einbau eines so genannten Geogitters
sollen diese Krafteinwirkungen des Hangs zu-
künftig verlagert werden.

Informationsabend am 14.2.2013
Am 14.2.2013 waren die Anwohner der Roten-
bergstraße, Ziegelstraße und des Gartenwegs
zu einer Informationsveranstaltung ins Rathaus
eingeladen. Bürgermeister Böhringer konnte 26
Anwohner begrüßen und bat in seiner Einfüh-
rung bereits jetzt um Verständnis für die durch
die Baumaßnahmen entstehenden Beeinträch-
tigungen. 
Herr Jung vom Ingenieurbüro I-motion, das mit
den Planungen und der Bauüberwachung der
Maßnahmen des Tiefbauprogramms beauftragt
wurde, erläuterte die geplanten Maßnahmen
und die Zeitabläufe für die Baumaßnahmen in
den einzelnen Straßenzügen. Geplant ist mit
der Sanierung der Wasserleitungen und der
Straßendecke im Gartenweg je nach Witterung
Ende Februar/Anfang März zu beginnen. Für
diesen Bereich wird mit einer Bauzeit von ca. 
5 Wochen gerechnet. 
Anschließend werden dann die Arbeiten in der
Ziegel- und Rotenbergstraße begonnen. Diese
werden dann in zwei Bauabschnitten ausge-
führt. Insgesamt wird hier mit einer Bauzeit von
ca. 10 Wochen gerechnet. Viele Fragen der an-
wesenden Anwohner konnten bereits während
der Präsentation der Baumaßnahmen erörtert
werden.
Im Anschluss an den Informationsabend be-
stand für die einzelnen Anwohner die Möglich-
keit mit den anwesenden Mitarbeitern der bau-
ausführenden Firmen Scheuermann, Heilbronn
und Kenngott, Zaberfeld gezielte Einzelfragen
zu erörtern.
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Straßensperrungen
Ab Ende dieser Woche werden in den Kreu-
zungsbereichen Hauptstraße/Seestraße und
Mühlstraße/Vogelsangstraße Sanierungsarbei-
ten vorgenommen. Die Straßen werden in diesen

Bereichen jeweils ganz bzw. halbseitig gesperrt.
Der Beginn der Sanierungsarbeiten im Garten-
weg wird Anfang März vorgenommen. Wäh-
rend den Bauarbeiten ist die Zufahrt zum Gar-
tenweg aus der Hauptstraße voll gesperrt.
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Spende für Ferienwoche
Die Privatpraxis für Prävention, Entwicklungs- und Lernförderung „in Bewegung“ in Pfaffenhofen
hat sich auch beim Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen engagiert. Den Erlös einer Tombola stellte
man der Ferienwoche Pfaffenhofen zur Verfügung. Die Inhaberinnen der Privatpraxis, Regine 
Girntke und Katrin Falk haben nun Bürgermeister Böhringer einen Scheck über 200 € überreicht. 

Der Bürgermeister bedankte sich im Namen der Ferienwoche bzw. der Kinder recht herzlich und
stellte fest, dass die Spende im Jubiläumsjahr der Ferienwoche sicher gut angebracht werden kann.

Arbeitskreis Leben (AKL)
Menschen begleiten als ehrenamtliche Kri-
senbegleiter
Im April beginnt eine neue Ausbildungsgruppe
beim Arbeitskreis Leben e. V. Heilbronn (AKL).
Nach dem Modell „ein Mensch an meiner Seite“
bietet der AKL Begleitung durch ehrenamtlich
Mitarbeitende für Menschen nach einem Sui-
zidversuch an. Eine intensive und interessante
Ausbildung qualifiziert für dieses Engagement
in der Suizidnachsorge.
Nähere Informationen – gerne auch für Männer
– unter 07131/164251 oder akl-heilbronn@
akleben.de
Frauenfrühstück
Mittwoch, 6. März:
9.00 Uhr Frauenfrühstück im evang. Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Referentin: Nicola Vollkommer, Reutlingen
Thema: „Ist es jemals zu spät, um glücklich zu
sein? Neuanfang ist möglich
Unkostenbeitrag EUR 7,—. Keine Anmeldung er-
forderlich
Herzliche Einladung zu einem besonderen
musikalischen Abend VON FRAU ZU FRAU!
Am Samstag, 2. März 2013, um 19.30 Uhr, laden
wir Sie nach Güglingen ein in die Evang. me-
thod. Kirche, Stockheimer Straße 23.
Dieses Mal hören wir Musikstücke und Texte
zum Thema: „Spuren – Spuren hinterlassen mit
Profil.“
Die Sängerin, Komponistin und Autorin Astrid
Barnowsky wird in Begleitung von Götz Schwab
den Abend gestalten.
Anschließend wird Zeit für Begegnungen und
Gespräche sein.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang. metho-
distische Kirchengemeinde, Evang. Freikirche
Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kirchengemein-
de Güglingen
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch,
27.02.2013, gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser,  Tel. 07135/
14984, Claudia Matzler, Tel. 07135/960898,
Jenny Frank, Tel. 07135/931115

Samstag, 23. Februar
10.00 Uhr Flötengruppe im Evang. Gemein-

dehaus.

Allg. kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Predigttext: Johannes 8, 26b-30
Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe

zu uns darin, dass Chris-
tus für uns gestorben ist
als wir noch Sünder
waren. Römer 5,8

Wochenlied: „Wenn wir in höchsten
Nöten sein“ (366 EG)



Sonntag, 24. Februar
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit der

Taufe von Familie Fatemi/Hassani.
Das Opfer geben wir für die Kin-
derkirche. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren.

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“ (siehe
nachstehend)

Montag, 25. Februar 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 26. Februar 
10.00 bis Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 27. Februar
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
16:00 bis offene Sprechstunde der Lebens- 
17:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Tel. 01573/6624043
Donnerstag, 28. Februar
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung.
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich eingela-
den, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen. 
Wir treffen uns am Sonntag um 14:30 Uhr zu
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Hanna
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind herzlich
eingeladen.
Rückblick Gemeindeessen am 3. Februar
Bei sonnigem Winterwetter konnten wir zur
Feier des vierten Jahrestages der Einweihung
unseres renovierten Gemeindehauses zahlrei-
che Besucher begrüßen. Das Mittagessen mit
Schnitzel und verschiedenen Salaten fand gro-
ßen Anklang, ebenso das reichhaltige Büfett
mit köstlichen Kuchen, mehr als 20 an der Zahl.
Allen, die zum Gelingen der Veranstaltung bei-
getragen haben – beim Aufbau, mit Backen,
Mithelfen in der Küche und im Saal, beim
Abbau, vor allem auch für den wie immer sehr
guten Kartoffelsalat – sagen wir ganz herzli-
chen Dank. Besonderer Dank gilt aber Ihnen
allen, die sich haben zu diesem Beisammensein
einladen lassen. 
So können wir schließlich einen Erlös von ca.
700 € für die Refinanzierung der Gemeinde-
hausrenovierung verbuchen.
Vorschau
Gottesdienst für kleine Leute
Zum Gottesdienst für Kleine Leute am Samstag,
2. März, um 16:30 Uhr laden wir alle Eltern mit
ihren bis zu 5-jährigen Kindern recht herzlich
ein. Wir treffen uns für eine halbe Stunde in der
Kirche, um mit den Kindern zu singen, zu beten
und auf Geschichten aus der Bibel zu hören. Im
Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle zu
Begegnung und Gespräch in den Krabbelraum
ein.

Geistliche Abendmusik 10. März
Am 10. März gibt es in der Mauritiuskirche um
17 Uhr eine geistliche Abendmusik für Orgel
und Trompete. Als Organist ist Herr Seibel bei
uns zu Gast. Unsere Senioren kennen ihn schon
von unseren jährlichen Ausflügen nicht nur als
zuverlässigen Busfahrer, sondern auch als ge-
nialen Organisten. Einige Stücke wird er alleine
spielen, ein paar werde ich mit der Trompete mit
ihm gemeinsam musizieren. Herzliche Einla-
dung. Ihr Pfarrer D. Kern

Kleidersammlung am 20. April 2013
Für alle, die vielleicht schon die Winter- und
Frühjahrsgarderobe sortieren heute der Hin-
weis, dass wir auch dieses Frühjahr wieder eine
Kleidersammlung für Bethel durchführen.
Gesammelt werden gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und
Federbetten, jedoch keine Textilabfälle.
Schuhe, sollten unbedingt paarweise gebündelt
und noch tragbar sein.
Bitte notieren Sie sich diesen Termin bereits
heute. Wir werden Sie zu gegebener Zeit wieder
darauf hinweisen. 

Samstag, 23. Februar 
17.00 Uhr Weggottesdienst, Stockheim
18.30 Uhr Fastenpredigt (Gemeindereferen-

tin Gabriele Denner) und Eucha-
ristie zum Sonntag, Brackenheim 

Sonntag, 24. Februar
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie Güglingen

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim, anschlie-
ßend Kirchencafé

Montag, 25. Februar
21.00 Uhr KREUZ+WEISE, Brackenheim
Dienstag, 26. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 27. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 28. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 1. März
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 2. März
18.30 Uhr Fastenpredigt (Pfarrer Oliver

Westerhold) und Eucharistie zum
Sonntag, Brackenheim 

Sonntag, 3. März
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
Termine
Freitag, 23.02.: 19.00 Uhr Jugendtreff Primeti-
me Güglingen, Gemeindezentrum

Altkleidersammlung

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Sonntag, 24.02.: 18.00 Uhr Kolpingfamilie – Ke-
geln in der Sportgaststätte Im Wiesental, Bra-
ckenheim
Dienstag, 26.02.: 20.00 Uhr Projektchor, Bra-
ckenheim, Gemeindehaus, Heuchelbergstr. 28
Mittwoch, 27.02.: 20.00 Uhr KGR-Sitzung,
Güglingen; 20.00 Uhr Brackenheimer Männer-
treff, Konrad-Sam-Gemeindehaus, zum Thema
„Was würde Jesus heute sagen?“
Freitag, 01.03.: 19.30 Uhr Weltgebetstag, Bra-
ckenheim, kath. Gemeindehaus
Verabschiedung Diakon Stier
Einjähriges Diakonat geht zu Ende
Ein Jahr lang hat Diakon Stier unsere Kirchen-
gemeinden durch seine offene und beherzte Art
bereichert. In einem feierlichen Gottesdienst
am So., 24.02.13, 10.30 Uhr in St. Ulrich, Stock-
heim, möchten wir uns von ihm verabschieden.
Das sich anschließende Kirchencafé im Ge-
meindehaus bietet Gelegenheit, Herrn Stier
Danke zu sagen für seinen Dienst und ihm gute
Wünsche mit auf den Weg zu geben. Herzliche
Einladung!
Ökumenischer Gottesdienst am Weltgebets-
tag
Der Weltgebetstag ist eine weltweite ökumeni-
sche Basisbewegung von christlichen Frauen.
In über 170 Ländern dieser Erde werden am 
1. Freitag im März Gottesdienste in ökumeni-
scher Verbundenheit gefeiert. Die diesjährige
Gottesdienstordnung wurde von Frauen aus
Frankreich verfasst, sie ist überschrieben mit
dem Bibelzitat „Ich war fremd und ihr habt mich
aufgenommen“ (Mt 25,35). Der Weltgebetstag
leistet für benachteiligte Frauen auch prakti-
sche Unterstützung: mit der Kollekte fördert
das Deutsche Komitee des Weltgebetstags jedes
Jahr rund 230 Frauenprojekte weltweit.
Herzliche Einladung zu diesem ökumenischen
Gottesdienst in Brackenheim, kath. Gemeinde-
haus, Heuchelbergstr. 28, 19.30 Uhr.

Herzlich Willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Donnerstag, 21. Februar
14:30 Uhr Senioren 12 in Botenheim
Freitag, 22. Februar
20:00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 23. Februar
Männerskifreizeit von Samstag bis Dienstag
18:00 Uhr Teeniekreis/Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis/Botenheim
Sonntag, 24. Februar
09:05 Uhr Gebetskreis 
09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Sonntags-

schule und Kleinkinderbetreuung
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber
Dienstag, 26. Februar
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel/Dürrenzimmern
Samstag, 2. März
18:00 Uhr Teeniekreis/Botenheim
19:30 Uhr Von Frau zu Frau: Musikalischer

Abend mit Zeit für Begegnung
und Gespräche zum Thema: „Spu-
ren – Spuren hinterlassen mit
Profil“ in der EmK/Güg. 

20:00 Uhr Jugendkreis/Botenheim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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Freitag, 22. Februar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 24. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst gemeinsamer Beginn in der
Martinskirche, Predigt: Pfarrer
i. R. Hermann Aichele-Tesch

Montag, 25. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 26. Februar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr Mitarbeiterkreis im Gemeinde-
haus 

Mittwoch, 27. Februar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 28. Februar
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus,

heute: „Filmabend“
Vorschau:
Samstag, 2. März:
ab 13.00 Uhr holt der Posaunenchor Ihr Altpa-

pier. Bitte stellen Sie das Papier in
handliche Pakete gebündelt gut
sichtbar an den Straßenrand. 

19.00 Uhr Abendmahlgottesdienst für alle
Konfirmandinnen und Konfir-
manden in der Martinskirche.
Dazu wird die ganze Gemeinde
herzlich eingeladen (Pfarrer Den-
nis Müller)

Sonntag, 3. März – Konfirmationssonntag:
10.00 Uhr Festgottesdienst und Einsegnung

der Konfirmandinnen und Konfir-
manden (Pfarrer Dennis Müller)

konfirmiert werden:
Sina Jesser, Maike Ritter, Martin Bischoff, Pas-
cal Combé, Christian Fleischmann, Eric Ober-
hardt, Jan Schneider

Freitag, 22. Februar
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Wir bereiten den

Weltgebetstag vor
Samstag, 23. Februar
10.00 Uhr Ein besonderes Konfirmanden-

abendmahl in Weiler
Sonntag, 24. Februar 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit der Taufe von
Matti Durst und dem Kirchenchor

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

13.00 bis 2. Baby- und Kindersachenbasar
15.00 Uhr im Sängerheim Weiler
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ im Gemeindehaus
Montag, 25. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor 

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Dienstag, 26. Februar
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Silke Schilhabel, Tel. 407791)
ab 12 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und

Salz“
14.00 Uhr Frauenkreis
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 27. Februar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht: Konfi-

leistungsfreude – Jeder kann
alles!!

20.00 Uhr Stufen des Lebens – Reli für Er-
wachsene „Vater Unser – ein –
beinahe alltägliches – Gespräch“

20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck)

Freitag, 1. März
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Ge-

meindehaus – „Ich war fremd –
ihr habt mich aufgenommen“

19.45 Uhr Posaunenchor
Predigtvorschau
„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“
(1. Mose 12,2) – Taufspruch von Matti Durst.
Was ist das nur mit dem Segen? Seit Jahrtau-
senden hat er einen wichtigen Platz in allen
Kulturen und Religionen und keiner weiß so
ganz genau, was das ist: SEGEN. Und trotzdem
halten die Menschen am Segen fest. Und sie
werden vom Segen festgehalten. Weil die aller-
wichtigsten Sachen in unserem Leben eben
über unser Bitten und Verstehen gehen. So auch
der Segen. Und auch wir wollen ganz bewusst
am Segen festhalten und uns von ihm festhal-
ten lassen. Gerade weil er über unser Verstehen
geht und wir ohne diese Gottesdinge nicht
leben können und nicht leben wollen. Segen aus
der anderen Welt Gottes – in deiner und meiner
Taufe. Haben wir’s nicht alle schon verspürt?
Mittagstisch
Das Team von „Pfeffer und Salz“ lädt am Diens-
tag, 26. Februar, ab 12 Uhr recht herzlich zum
Mittagstisch ins Gemeindehaus Pfaffenhofen
ein. Es gibt: Gemüsecremesuppe – Fasnachts-
küchle mit Apfelbrei und Weinschaumcreme –
Dessert. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Voranzeige: Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 1. März, findet der Weltgebetstag
der Frauen statt. Dieser ökumenische Gottes-
dienst wird auf der ganzen Welt am gleichen
Tag gefeiert. Die diesjährige Gottesdienstord-
nung wurde von Frauen aus Frankreich gestal-
tet und steht unter dem Thema: „Ich war fremd
– ihr habt mich aufgenommen“.
Auch wir in Pfaffenhofen wollen mitfeiern und
treffen uns dazu um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Lassen Sie sich herzlich einladen.

Samstag, 23. Februar
10.00 Uhr Ein besonderes Konfirmanden-

abendmahl in Weiler
Sonntag, 24. Februar 
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit der Taufe von
Matti Durst und unserem Kir-
chenchor

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler
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Sonntag, 3. März
09:05 Uhr Gebetskreis
09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Sonntags-

schule und Kleinkinderbetreuung 
18:00 Uhr Jugendgottesdienst – Thema:

Vater unser/Botenheim

Freitag, 22. Februar
17.30 bis Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
17.30 bis Royal Rangers Starter, Jungen
19.30 Uhr und Mädchen von 6 - 8 Jahre
Sonntag, 24. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Freitag, 22. Februar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 24. Februar
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

Predigt: Pfarrer i. R. Hermann 
Aichele-Tesch

Montag, 25. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 26. Februar
20.00 Uhr Mitarbeiterkreis im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Mittwoch, 27. Februar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
19.45 Uhr Probe des POP-Chores in der Ma-

rienkirche
Vorschau:
Samstag, 2. März
19.00 Uhr     Abendmahlgottesdienst für alle

Konfirmandinnen und Konfirman-
den in der Martinskirche Frauen-
zimmern. Dazu wird die ganze Ge-
meinde herzlich eingeladen
(Pfarrer Dennis Müller)

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. 
Für Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Ge-
burtstagsbesuche sowie sonstige seelsorgerli-
che Anliegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und in
Frauenzimmern Pfarrerin z. A. Leonie Müller-
Büchele.
Das Pfarrbüro ist besetzt: Montags und freitags
von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Am 8. März: 
Schwäbisches Musik-Kabarett 

im Güglinger Ratshöfle



10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

13.00 bis 2. Baby- und Kindersachenbasar 
15.00 Uhr im Sängerheim Weiler
Mittwoch, 27. Februar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht: Konfi-

leistungsfreude – Jeder kann
alles!!

20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck)

20.00 Uhr Stufen des Lebens – Reli für Er-
wachsene im Gemeindehaus
Pfaffenhofen

Freitag, 1. März
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in un-

serem Gemeindehaus – „Ich war
fremd – ihr habt mich aufgenom-
men“

Sonntag, 3. März
9.30 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Voranzeige: Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 1. März, findet der Weltgebetstag
der Frauen statt. Dieser ökumenische Gottes-
dienst wird auf der ganzen Welt am gleichen
Tag gefeiert. Die diesjährige Gottesdienstord-
nung wurde von Frauen aus unserem Nachbar-
land Frankreich gestaltet und steht unter dem
Thema: „Ich war fremd – ihr habt mich aufge-
nommen“. Auch wir in Weiler wollen mitfeiern
und treffen uns dazu um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Lassen Sie sich herzlich einladen.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler

7 Wochen mit Hartz IV – 7 Wochen für die
Würde – 2. Fastenimpuls: Sinnstiftende Auf-
gaben und Würde
In manchen Gesprächen, die ich als Leiter in der
Diakonischen Bezirksstelle führe, höre ich

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

immer wieder die Meinung, dass Menschen, die
von Sozialhilfe oder Hartz IV leben, ja gar nicht
arbeiten wollten. Ich erlebe das anders. Ich sehe
die große seelische Not, die durch die Arbeits-
losigkeit und die daraus resultierende Abhän-
gigkeit von Sozialleistungen entsteht.
Die Würde des Menschen hängt nicht an der Er-
werbsarbeit, auch wenn dies manche Menschen
meinen. Sinnstiftende Tätigkeiten können auch
außerhalb der Erwerbsarbeit gefunden werden:
Ich denke an die vielen Ehrenamtlichen, die sich
nach einem langem Arbeitsleben mit viel Liebe
und Kraft in den unterschiedlichsten Bereichen
engagieren. Mit dieser Haltung begleiten wir
Menschen. Matthias Rose, Diakon
Herzliche Einladung zum Café plus
Ganz herzlich laden wir Sie zum Café plus am
Mittwoch, 27. Februar 2013, von 10.00 bis
12.00 Uhr ins Diakoniehaus, Kirchstraße 10 zu
einer duftenden Tasse Kaffee und Abwechslung
vom Alltag ein! Das Plus steht für die Vorfreude
auf gemeinsame Unternehmungen und für
spontane Gäste, die einfach vorbeischauen! Ein
ehrenamtliches Team freut sich auf Sie!  
Das Heilsame Singen am Donnerstag, 28.02.,
muss leider ausfallen.
Familienpaten-Projekt
Wir trafen uns im ehrenamtlichen Patenteam
am 7. Februar zum Austausch und zum Planen.
In der Woche vor Ostern möchten wir zusam-
men mit Kindern und Eltern unter die „Töpfer“
gehen. Die Herausforderung bleibt die Alters-
spanne: zwischen 3 und Anfang 70 sind die Be-
dürfnisse unterschiedlich. Eines haben aber alle
gemeinsam: Vor-Freude auf fröhliche Begeg-
nung!
Dank der Unterstützung durch die Volksbank
Brackenheim-Güglingen können wir im Mo-
ment Offenheit für neue Paten signalisieren.
Gerne gibt es Auskünfte bei Sozialpädagogin
Ute Neuschwander, Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim unter der Telefonnummer 07135/
98840.
Gitarre gesucht
Für einen Jugendlichen suchen wir eine Gitarre.
Falls Sie uns eine verschenken können, freuen
wir uns über Ihren Anruf, Tel. 07135/9884-0.

Gott zu dienen erfordert Mut
Donnerstag, 28. Februar
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
6: „Gehorche bitte der Stimme Je-
hovas“

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibellesen Markus 5 bis 8. 
• Wiederholung der letzten 8 Wo-
chen 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 3. März
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Werde nie

stumpf am Gehör.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Sei mutig: Jehova
ist mit dir (Josua 1:9).

Programm in russischer Sprache
Freitag, 1. März
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 3. März
12.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels

Kein Tag wie jeder andere ...
Pädagogischer Tag
Zwei Mal im Jahr findet in allen kirchlichen und
städtischen Kindertageseinrichtungen ein pä-
dagogischer Tag statt. Diese Tage sind wichtig,
da in den wöchentlichen Teambesprechungen
zwischen Dienstplangestaltung, organisatori-
schen Absprachen und Fallbesprechungen oft
die Zeit fehlt, mit dem gesamten Personal in-
tensiv an einem Thema zu arbeiten.
Für die Kinder und Eltern bedeutet dies einen
kitafreien Tag, während sich die Erzieherinnen
der Einrichtungen zu wichtigen pädagogischen
Themen austauschen. So wurde am vergange-
nen Montag in der Kita Heigelinsmühle die wei-
tere Planung von Festen und Feiern im nächsten
Halbjahr besprochen und geplant. Ein großer
Punkt war die weitere Arbeit am Qualitätshand-
buch, das zusammen mit der Fachberatung für
alle städtischen Einrichtungen, entwickelt wird. 

Auto- und Technikmuseum Sinsheim
Am Dienstag, dem 5. Februar, machten sich die
Gorilla- und Giraffenkinder auf den Weg nach

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach
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Während des Verkaufs bieten wir auch 
Kuchen zum Mitnehmen an.



Sinsheim ins Auto- und Technikmuseum. Unse-
re Abendteuerreise begann schon früh morgens.
Mit Autos ging’s nach Eppingen an den Bahnhof
und von hier aus weiter nach Sinsheim mit der
Stadtbahn. Im Auto- und Technikmuseum an-
gekommen wurden wir herzlich empfangen.
Zuerst erkundeten wir das Museum. Highlights
waren eine original Concorde der Air France, die
Panzer und Autos. Besonders viel Spaß hatten
die Kinder auch beim Rutschen aus einem 
„echten“ Flugzeug. 

Zum Abschluss erlebten wir auf einer giganti-
schen Leinwand den Film „Zurück in die Wild-
nis“ im IMAX 3D Filmtheater. Dieser Film nahm
uns auf eine faszinierende Reise zu zwei Auf-
zuchtstationen, in denen elternlose Orang-
Utans und Elefanten auf ein Leben in der Wild-
nis vorbereitet werden, und so eine zweite
Chance auf ein natürliches Leben in Freiheit er-
halten.
Ziemlich erschöpft machten wir uns dann auf
den Nachhauseweg.

Ein herzliches Dankeschön an das Auto- und
Technikmuseum Sinsheim, dass sie und diesen
erlebnisreichen Tag ermöglicht haben sowie
unseren Fahrerinnen.

Besuch bei Jo Mehl
Am Aschermittwoch besuchte die Kindergar-
tengruppe der Villa Sonnenschein die Firma Jo
Mehl Landmaschinen. Nach einer strammen
Wanderung in die Rodbachstraße begeisterten
sich die Kinder erst einmal für das Rolltor an der
Halle. 

Villa Sonnenschein
Pfaffenhofen

Im Anschluss zerlegte Jo Mehl vor den staunen-
den Augen der Kinder einen Motor, erklärte
ihnen verschiedene Landmaschinen und zeigte
der Gruppe das Lager. 

Als krönenden Abschluss erhielten alle Süßig-
keiten und Schreibunterlagen, worüber sich die
Kinder sehr freuten.
Faschingsfeiern gleich an zwei Tagen 
Gleich zweimal durften die Kinder des Kinder-
gartens Villa Sonnenschein dieser Jahr wieder
in die Verkleidungskiste greifen. Am Rosenmon-
tag startete die erste Faschingsparty und alle
durften sich an diesem Tag so verkleiden, wie
sie gerne wollten. Zu lustiger Musik tanzten,
spielten und lachten unter anderem Piraten,
eine Bäckerin, ein Marienkäfer, eine Polizistin
und einige Feuerwehrleute.

Der Faschingsdienstag stand unter dem Motto
„Was ich einmal werden will“. Zu diesem Thema
kostümierten sich die Kinder und Erzieherinnen
entsprechend. Zuerst stellten alle ihren ausge-
wählten Beruf vor und präsentierten ihr dazu
passendes Kostüm den anderen. Versammelt
hatten sich eine bunte Mischung aus Ärzten,
Polizisten, Feuerwehrmännern, Müllmännern
und Bäckerinnen. Der Spaß war groß und alle
freuten sich, als das vorbereitete Programm
startete. Los ging es mit den Spielen „Salzbre-
zelnwettessen“ und „Luftballonknallen“. Zum
gemeinsamen Essen gab es für die ganze Kin-
dergartengruppe frische Fasnetsküchle von
Oma Ursel, bunte Faschingsgesichter (belegte
Brötchen mit Gemüsestreifen) vom Elternbeirat
und leckere Amerikaner. Die Kinder hatten viel
Spaß. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden.

Verein der Freunde förderbedürftiger Kinder,
Jugendlicher und Erwachsener e. V.
Zu unserer diesjährigen Fördervereins-Jahres-
hauptversammlung möchten wir Freunde und
Gönner unseres Fördervereins sowie alle Inte-
ressierten recht herzlich einladen.
Termin: Donnerstag, 28. Februar 2013
Ort: Lehrerzimmer Henry-Miller-Schule
Uhrzeit: 19:00 Uhr.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung/Vorsitzender/Beiratsvorsitzen-

der
2.) Berichte: Vorsitzender Heinz Sadlowski/Rek-

torin Karin Weissinger/Kassier/Kassenprüfer
3.) Entlastungen
4.) Neuwahlen: Zu wählen sind der stellvertre-

tende Vorsitzende und der Kassier.
5.) Anträge/Planungen/Projekt
7.) Verschiedenes
8.) Power-Point-Präsentation: Glanzlichter der
HMS im abgelaufenen Vereinsjahr

Informationsveranstaltung „Tag der
offenen Tür“ für Schüler/-innen der
vierten Klassen sowie deren Eltern
am Mittwoch, 27.02.2013
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
demnächst steht für alle Viertklässler eine
wichtige Schullaufbahnentscheidung an. 
Um diese etwas zu erleichtern, bieten die wei-
terführenden Schulen des Zabergäus Informa-
tionsveranstaltungen im Rahmen eines „Tages
der offenen Tür“ an. Lehrkräfte und Schulleitun-
gen der Werkrealschulen, der Realschule sowie
des Zabergäu-Gymnasiums stehen zu Bera-
tungsgesprächen zur Verfügung, möchten Hil-
fen und Orientierung geben. 
Bitte merken Sie sich am Mittwoch, 27.02.2013
folgende Termine vor:
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
07:30 – 08:45 Uhr für die Grundschulen der
Stadt Brackenheim mit Teilorten.
10:30 – 11:50 Uhr für die Grundschulen der Ge-
meinden Nordheim, Nordhausen, Cleebronn,
Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld. 
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
07:30 – 08:45 Uhr
Realschule Güglingen:
09:00 – 10:15 Uhr
Theodor-Heuss-Schule Brackenheim 
10:30 – 11:50 Uhr

Das Frühjahr/Sommersemester beginnt! 
Auflistung der Kurse, die im Februar und
März beginnen:
131.20980.oz Tänzerische Früherziehung für
Kinder von 4-5 J.
Mo, 18.02., 14:30-15:15 Uhr, 16-mal, € 32,-
Alte Schule Frz.
131.20981.oz Tänzerische Früherziehung für
Kinder von 4-5 J.
Mo, 18.02., 15:15-16.00 Uhr, 16-mal, € 32,-
131.20985.oz Ballett Grundstufe I für Kinder ab
6 J.

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Mo, 18.02., 16:10-17:10 Uhr, 16-mal, € 44,-
131.20986.oz Ballett Grundstufe II für Kinder
ab 6 J.
Mo, 18.02., 17:10-18:10 Uhr, 16-mal, € 44,-
131.30206.oz Pilates Mattentraining 
Di, 26.02., 19.00-20.00 Uhr, 14-mal, € 48,- ebda
131.30255.oz Bauch Beine Po 
Do, 21.02., 19.00-20.00 Uhr, 15-mal, € 50,- in
Zaberf., Löweneck
131.10650.oz Englisch Power-Kurs Vorberei-
tung auf die Realschul-Abschlussprüfung
Mo, 25.02., 19:30-21.00 Uhr, 6-mal, € 34,- in
Brackenh., Gymnasium
131.20813.oz Gitarre Aufbaukurs III für Erw. u.
Jugendl.
Mo, 25.02., 17:30-18:30 Uhr, 15-mal, € 72,- in
Zaberf., Löweneck
131.20815.oz Gitarre Aufbaukurs VI für Erw. u.
Jugendl.
Mo, 25.02., 18:30-19:30 Uhr, 15-mal, € 72,- 
131.30144.oz Yoga mit Elementen aus Pilates
Mo, 25.02., 18.00-19:15 Uhr, 15-mal, € 63,-
Pfaffenhofen, Grundschule
131.30145.oz Yoga am Abend, 
Mo, 25.02., 19:20-20:20 Uhr, 15-mal, € 50,-
131.30202.oz Funktionelles Ganzkörpertraining
Individuelles Training im Mikro-Fitness-Studio
– so trainiert man in Pfaffenhofen, In Bewegung
Mo, 25.02., 19.00-20.00 Uhr, 12-mal, € 40,-
131.40665.oz Englisch Konversation B1 
Mo, 25.02., 17:30-18:30 Uhr, 15-mal, € 72,-
Güglingen, K-K-Schule
131.40666.oz Englisch Konversation B1 
Mo, 25.02., 18:40-19:40 Uhr, 15-mal, € 72,- 
131.42210.oz Spanisch A1.2 
Mo, 25.02., 18:15-19:45 Uhr, 15-mal, € 75,- 
131.42211.oz Spanisch A1.2 
Mo, 25.02., 18.00-19:30 Uhr, 15-mal, € 108,-  
131.42225.oz Spanisch A2.2 ohne Eile – auch f.
Wiedereinsteiger/-innen geeignet
Mo, 25.02., 19:30-21.00 Uhr, 15-mal, € 108,- 
131.42226.oz Spanisch A2.2 
Mo, 25.02., 20.00-21:30 Uhr, 15-mal, € 108,- 
131.30220.oz Wirbelsäulengymnastik für Frau-
en und Männer am Vormittag in Frz.
Di, 26.02., 09.00-10.00 Uhr, 15-mal, € 50,- 
131.30221.oz Wirbelsäulengymn. f. Frauen u.
Männer
Di, 26.02., 18.00-19.00 Uhr, 15-mal, € 50,-
Gügl., KiTa
131.40807.oz Französisch A1.1 f. Anfänger/
-innen o. Vorkenntnisse
Di, 26.02., 17:30-19.00 Uhr, 15-mal, € 108,- Za-
berf., Löweneck
131.40821.oz Französisch A 2.1 
Di, 26.02., 09:30-11.00 Uhr, 15-mal, € 108,-
Mediothek
131.40825.oz Französisch A2.2 auch für Wie-
dereinsteiger/innen
Di, 26.02., 19:30-21.00 Uhr, 15-mal, € 108,- G.,
K-K-Schule
131.42222.oz Spanisch A2.1 
Di, 26.02., 19:30-21.00 Uhr, 15-mal, € 108,- G.,
K-K-Schule
131.10051.oz VHS-Akademie im Zabergäu am
Mi-vormittag
Mi, 27.02., 08:30-11:45 Uhr, 13-mal, € 146,- in
Brackenh., Lauffen u. Gügl.
131.30201.oz Wirbelsäulengym. am Vormittag
Mi, 27.02., 10.00-11.00 Uhr, 18-mal, € 60,- Frz.,
Riedfurthalle
131.40620.oz Englisch A 2.1 gut für Wiederein-
steiger/innen geeignet
Mi, 27.02., 19.00-20:30 Uhr, 12-mal, € 86,-
Gügl., KKS

131.40965.oz Italienisch Konversation B1 
Mi, 27.02., 19.00-20:30 Uhr, 8-mal, € 58,- ebda
131.10050.oz VHS-Akademie im Zabergäu am
Do-vormittag
Do, 28.02., 08:30-11:45 Uhr, 13-mal, € 146,- in
Brackenh., Lauffen und Gügl.
131.10052.oz VHS-Akademie im Zabergäu am
Do-abend
Do, 28.02., 19:15-21:30 Uhr, 13-mal, € 109,- 
131.30222.oz Wirbelsäulengym. f. Frauen u.
Männer am Vormittag in Frz.
Do, 28.02., 09.00-10.00 Uhr, 15-mal, € 50,- Frz.,
Riedfurthalle
131.30223.oz Wirbelsäulengym. f. Frauen u.
Männer in Leonbronn
Do, 28.02., 20.00-21.00 Uhr, 15-mal, € 50,-
131.30257.oz Bauch, Beine, Po 
Do, 28.02., 19.00-20.00 Uhr, 15-mal, € 50,-
Gügl., KiTa
131.40630.oz Englisch B1 o. Eile 
Do, 28.02., 19.00-20:30 Uhr, 15-mal, € 75,-
Gügl., KKS
131.40920.oz Italienisch A2.1 
Do, 28.02., 18.00-19:30 Uhr, 15-mal, € 108,- 
131.40925.oz Italienisch B1 auch f. Wiederein-
steiger/innen
Do, 28.02., 19:30-21.00 Uhr, 15-mal, € 108,- 
März 2013
131.21345.oz Häkeln für Kinder ab 8 J. u. Ju-
gendl.
Sa, 02.03., 14:30-16:30 Uhr, 3-mal, € 32,- Uni-
kat Eichhorn Gügl.
131.40907.oz Italienisch A1.1 f. Anfänger/innen
o. Vorkenntnisse
Sa, 02.03., 09.00-10:30 Uhr, 15-mal, € 108,-
KKS
131.30235.oz ZUMBA Fitness 
Di, 05.03., 20.00-21.00 Uhr, 12-mal, € 40,- Frz.,
Alte Schule
131.10605.oz Mobbing – Schikane unter Kin-
dern u. Jugendl.
Mi, 06.03., 19:45-21:45 Uhr, 1-mal, € 6,- Me-
diothek
131.30280.oz Selbstverteidigung f. Kinder von
5-7 J.
Mi, 06.03., 14:15-15:15 Uhr, 6-mal, € 16,- 
131.30281.oz Selbstverteidigung für Kinder von
8-10 J.
Mi, 06.03., 15:20-16:20 Uhr, 6-mal, € 16,- 
131.30282.oz Selbstverteidigung f. Jugendl.
von 12-13 J.
Do, 07.03., 14:30-15:30 Uhr, 6-mal, € 16,-
131.30190.oz Enstpannt ins Wochenende
Fr, 08.03., 20:15-21:15 Uhr, 6-mal, € 29,- Gügl.,
KiTa
131.30236.oz ZUMBA Fitness 
Fr, 08.03., 08:45-09:45 Uhr, 5-mal, € 18,- Frz.,
Alte Schule
131.10055.oz Kinder-Akademie im Zabergäu:
Entdecken und Erforschen mit Spaß für Kinder
von 8-12 Jahren Brackenh., Lauffen und Gügl.
Sa, 09.03., 09.00-12.00 Uhr, 5-mal, € 65,-
131.11410.oz Pferde: Haltung, Wesen u. Um-
gang f. Kinder ab 6 J.
Mo, 11.03., 15.00-16.00 Uhr, 8-mal, € 28,- Rei-
terhof Faller Frz.
131.30130.oz Hatha-Yoga in Gügl.
Di, 12.03., 19:15-20:30 Uhr, 12-mal, € 50,-
Gügl. KiTa
131.30131.oz Hatha-Yoga in Güglingen
Di, 12.03., 20:40-21:55 Uhr, 12-mal, € 50,- 
131.11601.oz Terra Preta in der Praxis Effektive
Mikroorganismen in Haus und Garten
Mi, 13.03., 19:30-21:30 Uhr, 1-mal, € 6,- Me-
diothek

131.50101.oz EDV Basiswissen für Hausfrauen
u. Hausmänner Den Computer verstehen lernen
Do, 14.03., 19.00-20:30 Uhr, 10-mal, € 126,-
KKS
131.11411.oz Vögel und ihre Lebensräume für
Kinder ab 5 J., Jugendl. u. Erw.
Fr, 15.03., 19.00-20:30 Uhr, 1-mal, € 5,- Medio-
thek
131.30237.oz Zumbatomic (Zumba for Kids) für
Kinder von 8-12 Jahren
Fr, 15.03., 16:30-17:30 Uhr, 6-mal, € 23,- Pfaf-
fenhofen, In Bewegung
131.20640.oz Goldschmiede-Werkstatt
Schnupperkurs f. Erw. u. junge Leute ab 16 Jah-
ren
Mi, 20.03., 17:30-22.00 Uhr, 1-mal, € 30,- KKS
131.30155.oz Tai Chi für Senioren (ab 60 Jah-
ren) Schnupperkurs
Fr, 22.03., 16.00-17:30 Uhr, 1-mal, € 8,- Zaberf.,
Löweneck
Das gesamte Programm entnehmen Sie bitte
dem Programmheft oder Sie finden es im Inter-
net.
Ihre Anmeldungen sind willkommen! 

Neues Kursangebot – Theorie/Gehörbildung
Am Dienstag, dem 5. März, startet um 18 Uhr
unter der Leitung von Frau Nathalie Herres das
Fach Theorie/Gehörbildung an unserer Schule.
Schüler der oberen Jahrgänge, die sich auf
einen Leistungskurs Musik, eine Aufnahmeprü-
fung an einer Musikhochschule oder auch einer
pädagogischen Hochschule vorbereiten, möch-
ten wir mit diesem wöchentlichen Kursangebot
eine zusätzliche Hilfestellung geben. Frau Her-
res, Absolventin der Musikhochschule Lübeck
im Studiengang Komposition und der Meister-
klasse „Neue Musik“, möchte in der wöchentli-
chen Unterrichtsstunde folgende Inhalte ver-
mitteln: Grundlagen des Generalbass,
Kontrapunkt, 4-stimmiger Tonsatz, Funktions-
theorie, aber auch Elemente der Gehörbildung
wie zum Beispiel ein tonales Diktat. Der Kurs ist
für Musikschüler unserer Schule (Einzelunter-
richt) kostenfrei. Für alle anderen Schüler rich-
tet sich die Kursgebühr nach der tatsächlichen
Gruppengröße (zwischen 15 – 20 € monatlich). 
Anmeldungen werden bis zum 27. Februar di-
rekt im Büro oder telefonisch unter 07133/4894
entgegengenommen.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

Die AOK Heilbronn informiert:
AOK-Experten beantworten Fragen
zur Elektronischen Gesundheitskarte 
Kostenlose Beratung unter der Rufnummer
0800/2424589 
Noch in diesem Jahr sollen alle Mitglieder der
gesetzlichen Krankenversicherungen die Elek-
tronische Gesundheitskarte (eGK) erhalten.
Welche Vorteile verbinden sich mit der vom
Bundesgesundheitsministerium vorgegebenen

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Tolles Programm beim Kinderfasching
Beim Kinderfasching des TSV Güglingen hat am
Dienstag letzter Woche (fast) alles gestimmt:
die drei „S“ Sandra, Sarah, und Stefanie von der
Turnabteilung hatten sich bestens mit neuen
Ideen auf Unterhaltung eingestellt und trafen
mit ihrem Animationsprogramm am Faschings-
dienstag im wahrsten Sinne den Nerv der Kids.
Die machten mit munteren Spielchen und
immer wieder durch die Gymnastikhalle spazie-
render Polonaise ordentlich „Dampf“ und sorg-
ten dafür, dass keine Langeweile aufkam.

Dank der Unterstützung durch die heimische
Volksbank und die Kreissparkasse konnten alle
Kinder für ihre tollen Verkleidungen mit kleinen
Geschenken „belohnt“ werden.
Abschließend wurden dann noch mal drei nach
Publikums-Beifall-Entscheid für ihre Maskera-
de besonders ausgezeichnet. Es gab also überall
strahlende Gesichter.

Beim veranstaltenden TSV hätte man sich noch
mehr gefreut, wenn die Besucher-Resonanz
beim Kinderfasching größer gewesen wäre. Es
ist wohl nicht allein der demografischen Ent-
wicklung geschuldet, wenn die Besucherzahlen
hinter den Erwartungen zurückgeblieben sind.
Ärgern tut man sich deshalb nicht – das sollen
einfach die tun, die einen unterhaltsamen und

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

vergnüglichen Kinderfasching beim TSV ver-
säumt haben …
Danke sagen wir allen Kuchenspenderinnen,
allen Helfer/-innen beim Auf- und Abbau samt
Bewirtung in der Halle und nicht zuletzt Heike
Schmid von der Turnabteilung für ihren Einsatz
bei der Vorbereitung und Durchführung dieser
Veranstaltung. 
Blutspende-Termin blieb hinter den Erwar-
tungen zurück
Die 14. Auflage des Blutspendetermins, den der
TSV Güglingen zusammen mit dem DRK-Orts-
verein Brackenheim am 18. Februar im TSV-Ver-
einszentrum in Güglingen durchgeführt hat,
blieb in diesem Jahr hinter den Erwartungen zu-
rück.
Die knapp 40 Helferinnen und Helfer aus den
TSV-Reihen konnten zusammen mit dem Profi-
Team der Blutspendezentrale 210 spendenwil-
lige Menschen aus Güglingen und Umgebung
zählen. 17 Rückstellungen reduzierten die Spen-
denzahl auf 193, darunter waren 7 Erstspender.

Im Schnitt der gesamten Blutspendeaktionen,
die seit dem 14. Februar 2000 in Regie des TSV
Güglingen durchgeführt wurden, hatte man
275 Spendenwillige und 258 Spenden gezählt
– somit wurde bei der Aktion 2013 das niedrigs-
te Spendenaufkommen registriert.
Möglicherweise lag dies am aktuellen Gesund-
heitszustand der Spender. Offenbar grassiert
nicht nur bei Kindern eine Grippewelle.
Dennoch ist man über jede Blutspende zufrieden
und wird ganz bestimmt auch im kommenden
Jahr die Blutspendeaktion gemeinsam mit dem
Brackenheimer DRK-Ortsverein durchführen. 

Abteilung Frauenfußball
Vorschau
Damen
Am kommenden Sonntag finden, sofern es die
Witterungsverhältnisse zulassen, Vorberei-
tungsspiele statt. Um 14.30 Uhr auf heimischen
Rasen tritt die 1. Mannschaft gegen den SV
Zeutern an. Ab 15 Uhr spielt die 2. Mannschaft
gegen die Damen aus Kürnbach auf dem Sport-
gelände in Sulzfeld. Hier möchte man das bisher
in der Vorbereitung eingeübte umsetzen. 
C- & B-SGM-Juniorinnen
Beide Jugendmannschaften nehmen am Sams-
tag beim Hallenturnier in Talheim statt. 

Abteilung Jugendfußball
D-Junioren
Platz 2 für D 1
Beim Hallenturnier in Obereisesheim nahmen
die D-Junioren der SGM mit zwei Mannschaf-
ten teil. Mannschaft eins konnte sich souverän
als Gruppenzweiter für das Halbfinale qualifi-
zieren. Mannschaft zwei ist trotz einer guten
Leistung als Gruppenvierter in der Vorrunde
ausgeschieden. Im Halbfinale besiegte die SGM
Güglingen die Mannschaft der SGM Sulmtal
hochverdient mit 3:1. Im Endspiel traf man nun
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Einführung? Was müssen die Versicherten dabei
beachten? Auf diese und andere Fragen geben
Experten der AOK Heilbronn-Franken eine Ant-
wort.
Am Freitag, 22. Februar, sind Marc Staudenmai-
er und Karsten Vogt unter der kostenlosen Te-
lefonnummer 0800/2424589 von 9 bis 17 Uhr
zu allen Fragen rund um die Elektronische Ge-
sundheitskarte erreichbar.
Die eGK löst die technisch längst überholte, bis-
herige Krankenversichertenkarte (KVK) ab. Die
neue Karte unterscheidet sich von der KVK ins-
besondere durch eine lebenslang gültige Kran-
kenversichertennummer, die Versicherte auch
bei einem eventuellen Kassenwechsel behalten.
Neu sind auch das persönliche Versichertenfoto
sowie die Europäische Krankenversicherungs-
karte (European Health Insurance Card) auf der
Rückseite. Außerdem enthält die Karte einen
Prozessorchip, der eine sichere und immer ak-
tuelle Speicherung der Daten der Versicherten
ermöglicht. Die AOK Baden-Württemberg hat
bereits mehr als 70 Prozent ihrer Versicherten
die neue Karte zukommen lassen. 
Was ändert sich beim Arztbesuch? Wie sind
meine Daten auf der Karte geschützt? Warum
wird ein Foto für die eGK benötigt? Muss ich
eine Gebühr für die neue Karte entrichten? „All
das sind berechtigte und nachvollziehbare Fra-
gen“, ergänzt Marc Staudenmaier, Leiter des
AOK-Kundencenters Heilbronn. „Wir stehen
gerne Rede und Antwort. Übrigens nicht nur für
Kunden der AOK, auch Versicherte anderer
Krankenkassen können sich gern am kommen-
den Freitag bei uns melden.“

WFG Heilbronn
Systematische Gewinnsteigerung 
durch Prozessoptimierung
Unternehmer-Seminar der Wirtschaftsförde-
rung Raum Heilbronn am 27.02.
Eine klare Zukunftsstrategie, systematische
Produktentwicklung und kosteneffiziente Pro-
zessoptimierung sind zunehmend eine notwen-
dige Voraussetzung für unternehmerischen Er-
folg.
Im WFG Unternehmer-Seminar am Mittwoch,
27.02., 17:00 – 19:00 Uhr in der Innovationsfa-
brik Heilbronn zeigt Referent Axel Pötschke
Wege auf, wie mit klarem Fokus und gezielten
Maßnahmen die Leistungsfähigkeit eines Un-
ternehmens zuverlässig gesteigert werden
kann.
Axel Pötschke ist Trainer, Coach und Projektlei-
ter für Six Sigma. Schwerpunkt seiner Arbeit ist
die methodische Entwicklung von Zukunfts-
strategien zur systematischen Gewinnsteige-
rung.
Der Inhalt des Seminars richtet sich an Inhaber,
Geschäftsführer und Mitarbeiter.
Anmeldungen sind per E-Mail an info@wfg
heilbronn.de oder per Online-Anmeldeformular
unter www.wfgheilbronn.de/Veranstaltungen
möglich.

Bei Nebel:
Geschwindigkeit der
Sichtweite anpassen



auf den Favoriten Neckarsulmer Sportunion. In
einer dramatischen Partie, die von Seiten der
Audistädter nicht immer mit fairen Mitteln be-
stritten wurde, unterlag man schließlich un-
glücklich mit 1:3.
F-Junioren beim IMAX-Turnier
Die F-Junioren der SGM Güglingen sind am
Sonntag, 24. Februar, mit zwei Mannschaften
beim IMAX-Turnier des GSV Eibensbach am
Start. Ab 9 Uhr sind die beiden Teams in den
beiden Sechser-Gruppen dabei und hoffen, dass
sie noch ab 13 Uhr in den Halbfinalspielen und
anschließend in den Finalspielen ab 13.20 Uhr
mitmischen können.

Abteilung Tischtennis
Jugend
TSV Jungen U 18 II – TSV Meimsheim 5:5
Bei diesem ausgeglichenen Spiel war die Punk-
teteilung durchaus dem Spielverlauf entspre-
chend. Spielerisch konnte man sich nicht vom
Gegner absetzen und muss sich daher mit einem
Remis zufrieden geben. Es siegten im Doppel
Hermann/Schmieder. In den Einzeln Hermann
(2), Schmieder und Windolph.
Herren
TSV Gügl. II – SV Frauenzimmern IV 9:1
Bereits am Freitag gab es das Derby gegen Frau-
enzimmern. In dieser Klasse, in der unsere Jungs
noch ungeschlagen sind, gab es für die Gäste
überhaupt nichts zu holen. Mit diesem, auch in
der Höhe verdienten Sieg bleibt man weiterhin
auf dem Aufstiegsplatz. Es gewannen in den
Doppeln Frank/Hermann, Eren/Zipperlein, R.
sowie Kulbarts, Alex/Alonso. Die Einzel gewan-
nen Frank (2), Eren, Hermann, Kulbarts, Alex.
und Zipperlein, R.
Spfr. Stockheim II – TSV Güglingen II 0:9
Hochüberlegen und mit nur zwei abgegebenen
Sätzen zeigt sich gegen Gegner aus dem unte-
ren Tabellendrittel wie spielstark unsere zweite
Mannschaft wirklich ist. Es siegten in den Dop-
peln Eren/Zipperlein, R., Frank/Hermann und
Kulbarts, Alex/Schmieder. In den Einzeln ge-
wannen Frank, Eren, Hermann, Kulbarts, Alex,
Zipperlein, R. und Schmieder.
SV Leingarten II – TSV Güglingen 8:8
Wie ausgeglichen die Mannschaften in dieser
Klasse sind, wurde einmal mehr in dieser Be-
gegnung klar. Nach über dreieinhalb Stunden
Spielzeit und einem Schlussdoppel, das in die
Verlängerung ging, musste man sich die Punkte
teilen. Schade. Wie schon von unserer ersten
Mannschaft hinlänglich bekannt, gingen auch
diesmal sieben Partien in die Verlängerung. Lei-
der wurden wir, trotz größtem Kampfeswillen
nicht mit beiden Punkten belohnt. Es gewannen
im Doppel Scheid/Pfeil und Harrer/Daub. In den
Einzeln Harrer (2), Daub (2), Scheid und Pfeil. 

(AL)

Abteilung Turnen
Jazztanz „Wilde Hühner“ 
neue Trainingszeiten
Bitte beachten: ab März findet das Training
immer donnerstags von 16.30 bis 17.30 Uhr
statt. D. h. erstes Mal Training im März: Don-
nerstag, 7. März, in der TSV-Halle.

Vesna Mächtlen
Abteilungsversammlung
Herzliche Einladung zur diesjährigen Abtei-
lungsversammlung am Mittwoch, dem 6. März,
um 19.30 Uhr im Sportheim Weinsteige. Es sind
alle Mitglieder, Interessierte und Freunde der
Turnabteilung und des TSV willkommen.

Die Abteilungsleitung

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 23. Februar
13:00 Uhr Tischtennis (Jugend)
TSV Kleingartach – TSV Jungen U 18 II
14:00 Uhr Tischtennis (Jugend)
TSV Jungen U 18 – NSU Neckarsulm
17:00 Uhr Tischtennis
TSV Stetten – TSV Herren I

Bunte Narrenschar feierte Fasching
Wenn die Abteilung Kinderturnen des SV Frau-
enzimmern zum Kinderfasching einlädt, sind
auch Gäste aus den Nachbarorten gerne dabei.
Viele Turnkinder hatten neben ihren Eltern auch
die Großeltern und andere Verwandte eingela-
den und kaum einer kam ohne Kostüm. 

Zuckersüße Prinzessinnen, Clowns, Piraten und
Cowboys, Sträflinge und Gartengewächse wu-
selten in der gut besuchten Riedfurthalle am
Sonntagnachmittag durcheinander. Am Ku-
chenbüfett herrschte reger Andrang und man
hatte die Qual der Wahl zwischen vielen ver-
schiedenen selbstgebackenen Torten und Ku-
chen sowie Brezeln und Weckle. 
Beliebt war wieder der Stationenlauf, den die
beiden Abteilungsleiterinnen Birgit Deubler und
Birgit Combé sich für den Nachmittag ausge-
dacht hatten. Spannende Aufgaben warteten
da auf die kleinen Teilnehmer. Waren alle Auf-
gaben erfüllt und jede Station abgestempelt,
durften sich die fleißigen Sportler eine Überra-
schung aussuchen. Anschließend tanzten und
hüpften die Kinder mit viel Ausdauer zu be-
kannten Kinderturn-Hits.
Die allermeisten freuten sich sicher auf dem
Heimweg schon wieder aufs Kinderfaschings-
fest im nächsten Jahr beim SVF! Herzlichen
Dank an die zahlreichen Kuchenspender, Helfer
und Organisatoren für den gelungenen Nach-
mittag. (keb) 

Kinderturnen
Bei schönstem Winterwetter dauerte es in die-
sem Jahr etwas länger bis sich die Riedfurthalle
am 10.2.13 mit kleinen Narren füllte.

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Doch mit zeitlicher Verzögerung ging es dann
im gewohnten Mix aus sportlichen Aktivitäten,
Tanz und Spielen los. Die Prinzessinnen, Pippis,
Clowns, Teufel und andere Verwandlungskünst-
ler hatten wieder viel Spaß und waren am Ende
zwar müde, gingen aber mit ihren Eltern glück-
lich nach Hause.

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an
alle helfenden Hände, ohne die diese Veranstal-
tung nicht möglich wäre! Birgit & Birgit 

Abt. Tischtennis
SVF-Herren III – TSV Meimsheim III 8:8
In einem spannenden und sehr ausgeglichenen
Match teilte man sich am Ende gerecht die
Punkte. Schade allerdings, dass man die zwi-
schenzeitliche 8:5-Führung nicht mehr in einen
Sieg umwandeln konnte. Dennoch insgesamt
ein Erfolgserlebnis, zumal man in der Hinrunde
noch deutlich das Nachsehen hatte. Die Punkte
zum Remis erkämpften Staiger/Mann und
Blum/E. Jennert im Doppel sowie L. Staiger und
S. Jennert je 2x, A. Mann und P. Mayer je 1x in
den Einzeln.
TSV Güglingen II – SVF-Herren IV 9:1
Der verlustpunktfreie Tabellenführer setzte sich
erwartungsgemäß deutlich durch, wobei sich
das Team nach Kräften wehrte und doch pha-
senweise gut mithalten konnte. Am Ende blieb
es aber beim hoch verdienten Ehrenpunkt durch
B. Combé, die ihr Einzel siegreich gestalten
konnte.
Vorschau:
Samstag, 23.02.:
13:30 Uhr: SVF-Jungen I – SC Oberes Zabergäu
17:00 Uhr: TSV Stetten II – SVF-Herren III
18:00 Uhr: SVF-Herren II – TGV Eintracht Beil-
stein V
Sonntag, 24.02.:
09:30 Uhr: SVF-Herren I – SSV Auenstein
Jahreshauptversammlung des SVF
Die Vorstandschaft des Sportvereins Frauen-
zimmern lädt am 8. März um 20 Uhr zur 34. or-
dentlichen Jahreshauptversammlung ins Sport-
heim in der Riedfurt ein.
In diesem Jahr stehen wichtige Wahlen auf dem
Programm: Der Erste Vorsitzende, der Kassierer,
ein Kassenprüfer sowie zwei Ausschussmitglie-
der müssen neu gewählt oder in ihren Ämtern
bestätigt werden. Aus aktuellem Anlass steht
auch das Amt des zweiten Vorsitzenden zur
Wahl. Die Vorstandschaft bittet deshalb um
rege Teilnahme an der Sitzung, da wichtige Pos-
ten besetzt werden müssen. Anträge zur Tages-
ordnung sind bis spätestens 1. März schriftlich
beim ersten Vorsitzenden Reinhold Muth (Enz-
bergerstraße 11 in Frauenzimmern), einzurei-
chen. (keb)
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Berichts des Kassierers
4. Berichte der Abteilungsleiter
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
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7. Wahlen
7a. des 1. Vorsitzenden
7b. des Kassierers
7c. zweier Ausschussmitglieder
7d. eines Kassenprüfers
8. Verschiedenes

Abteilung Gymnastik
Februarwanderung 
Am Sonntag, dem 24.2., um 10:00 Uhr ab Blan-
kenhornhalle startet unsere nächste Wande-
rung, die uns über den Rodbachhof am Fuß des
Strombergs auf einen Teilstück des Bunnen-
wegs zum Katzenbachseee nach Zaberfeld füh-
ren wird.
Nach gemeinsamer Einkehr wandern wir ent-
lang dem Michelbacher See vorbei am Wildge-
hege über Pfaffenhofen wieder nach Eibens-
bach.
Wir freuen uns auf ein frohes Wandervölkchen

gez. S. Schuelling

Abteilung Jugend
22. IMAX Jugendhallenturnier 
am 23. und 24. Februar
Wir haben auf der Titelseite der heutigen RMZ-
Ausgabe auf das 22. IMAX-Hallenfußball-Ju-
gendturnier aufmerksam gemacht, das am 
23. und 24. Februar in der städtischen Sporthal-
le in Güglingen stattfindet. Jetzt wollen wir bei
den Vereinsnachrichten über die Turnier-Details
informieren.
48 Mannschaften sind in 4 Turnieren am Start.
Jeder teilnehmende Spieler erhält einen Preis,
was dieses Turnier auch für die Verlierer inte-
ressant macht. Die ersten 3 Siegermannschaf-
ten erhalten einen Pokal und eine Medaille.
Zudem erhält der beste Spieler jeder Gruppe,
welcher von den Schiedsrichtern gewählt wird,
einen Sonderpreis. Außerdem wird bei jedem
10. erzielten Treffer für die entsprechende
Mannschaft eine Runde Süßigkeiten spendiert.
Für das leibliche Wohl mit Rindfleisch-Hambur-
ger (Eibeburger spezial), belegten Weckle mit
Käse und Fleischkäse, leckeren Kuchen sowie
diversen Süßigkeiten ist bestens gesorgt. Das
Teilnehmerfeld des 22. IMAX Turniers verspricht
sportliche Höhepunkte in Hülle und Fülle.
Samstag E- und C-Jugend
Folgende Mannschaften nehmen teil: Samstag,
23.02.2013, ab 9.00 Uhr E-Jugend mit SGM
Cleebronn 1 + 2, SG Stetten/Kleingartach 1 +
2, SC Oberes Zabergäu, TV Flein, SGM Güglingen
2, SV Gemmingen 1, TSG Heilbronn, FC Union
Heilbronn, SV Schluchtern, SGM Heinriet/Un-
tergruppenbach. 
Ab 13.45 Uhr sind die C-Jugendmannschaften
aus SGM Botenheim, SGM Erlenbach/Binswan-
gen, TSV Nordhausen 1 + 2, SGM Eisesheim 1 +
2, SG Eintracht Sirnau 1 + 2, SC Oberes Za-
bergäu, SGM Brackenheim/Meimsheim, SGM
Güglingen, SpVgg Frankenbach dabei.
Sonntags F- und D-Jugend
Der Sonntag beginnt um 9.00 Uhr mit der F-Ju-
gend aus SGM Güglingen 1 + 2, TSV Cleebronn,
FC Union Heilbronn 4, SG Botenheim/Stock-
heim 1 + 2, FC Abstatt, Neckarsulmer SU, TSG
Heilbronn, SV Gemmingen, SC Böckingen, TSV
Ellhofen. 
Um 13.45 Uhr starten die D-Jugendmannschaf-
ten aus SGM Cleebronn 1 + 2, SGM Oberes Lein-
tal, SGM Stockheim, SV Gemmingen, Bad Fried-

GSV Eibensbach 1882 e. V.

richshall 1 + 2, SV Massenbachhausen, TSV
Nordheim, FC Heilbronn, VfL Brackenheim und
dem TSV Weinsberg.
Ein Besuch des Eibensbacher Jugendturniers in
der Güglinger Sporthalle lohnt sich allemal und
die Kinder und Jugendlichen freuen sich beson-
ders, wenn ihre Eltern und Großeltern dabei
sind und sie moralisch unterstützen. Noch eine
Bitte an die edlen Kuchenspenderinnen: Bitte
geben Sie Ihre Kuchen gleich direkt in der
Sporthalle Güglingen am Samstag bzw. Sonn-
tagmorgen ab. Ich wünsche den teilnehmenden
Mannschaften viel Erfolg und einen tollen Tur-
nierverlauf. Peter Brüning, Jugendleiter

Kreisschützentag in Güglingen
Am Freitag, 22. Februar, 19.00 Uhr, wird in der
Güglinger Herzogskelter der 61. Ordentliche
Kreisschützentag des Schützenkreises Heil-
bronn abgehalten.
Der Kreisschützentag ist in zwei Bereiche ge-
gliedert. Zunächst wird man mit Böllerschüssen
und musikalischen Einlagen begrüßt, dann fol-
gen der Fahneneinmarsch, Grußworte und Eh-
rungen. Im zweiten Teil des Abends werden bei
der Delegiertenversammlung die Jahresberichte
des Kreisschützenmeisteramtes vorgetragen.
Die Entlastung der Mandatsträger, Wahlen, 
Anträge und Bekanntmachungen runden die
Tagesordnung ab. 

Vorschau
Samstag, 23. Februar 2013, Winterfeier in der
Wilhelm-Widmayer-Halle. Saalöffnung ist um
18.30 Uhr. Programmbeginn um 19.30 Uhr.
 Näheres siehe Titelseite dieser Rundschau.
Sonntag, 24. Februar, 15.00 Uhr 
Trainingspiel Aktive TSV – SG Dettlingen-
 Bittelsbronn auf dem Sportplatz im Tal.
Samstag, 23. März 2013 
TSV Jahreshauptversammlung

Aktive
Sonntag, 24.2.2013 
15 Uhr Trainingsspiel Aktive TSV – SG Dettlin-
gen-Bittelbronn

Abteilung Turnen
Zumba 
Montagabends finden folgende Übungsstunden
in der Wilhelm-Widmaier-Halle, Gymnastik -
raum, statt:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling
20:00 – 21:00 Uhr: 

Wer möchte darf auch gerne
schnuppern.

Schnupperkurs Zumba Gold
ZUMBA Gold ist die einfachste und leichteste
Form von ZUMBA. Es ist speziell für ältere und
aktive Menschen sowie für Menschen, die ihre
Koordination und Kondition langsam und ge-
zielt aufbauen möchten.
Zudem ist es gelenkschonend, da keine Sprünge
gemacht werden. Es werden die Grundschritte
zu lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa,
Merengue, Cumbia, Cha Cha Cha und Reggae-

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball

ton eingeübt. Der Kurs eignet sich auch als Vor-
kurs zu ZUMBA Fitness.
Weitere Infos unter Tel. 07046/880190
Kursbeginn: Mittwoch, 27. Feb. 2013, 19.30 Uhr
in der Wilhelm-Widmaier-Halle, Gymnastik -
raum.

Der Schnupperkurs wird 4x
stattfinden. 

Schauen Sie doch einfach mal rein.

Mitgliederversammlung 2013
Wir laden unsere Mitglieder zur ordentlichen
Mitgliederversammlung mit Wahlen am
Samstag, 23. Febr. 2013 um 15.00 Uhr in die
Herzogskelter Güglingen – Nebenzimmer ein.
Tagesordnung:
Begrüßung durch den 1. Vorstand
Totenehrung
Bericht 1. Vorstand
Bericht Sportwart
Bericht Jugendsportwart
Bericht Techn. Wart
Bericht Referent Breitensport (Hobbygruppe)
Bericht Schatzmeister
Bericht Kassenprüfer – mit Entlastung des
Schatzmeisters
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen Vorstand (teilweise)
1. Vorstand, Schriftführer/-in, Kassenprüfer/-in,
Jugendwart/-in, Wirtschaftswart/-in
Ehrung langjähriger Mitglieder
Anträge
Verschiedenes

Clubabend
Am Freitag, dem 22.02.2013, findet wieder
unser Clubabend statt. Bewirtet werden wir von
Beate und Roland.

Übungsdienste
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
dem 25.02.2013, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 26.02.2013, trifft sich die
 Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus
in Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauen -
zimmern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in
Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 28.02.2013, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.

Übungsdienst
Die Angehörigen der Einsatzabteilung treffen
sich am Mittwoch, 27.02.2013, um 19.30 Uhr
zum Übungsdienst.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen
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Hauptversammlung 2013
Die Vorstandschaft des Gesangvereins Frauen-
zimmern erinnert an seine Hauptversammlung
und lädt noch einmal alle Mitglieder und Freunde
ganz herzlich dazu ein. Die Hauptversammlung
findet am 23. Februar im „Ochsen“ in Frauen-
zimmern statt und beginnt um 19.30 Uhr. Die
Tagesordnung wurde bereits in der Rundschau
vom 01.02.2013 bekannt gegeben. Wenn Sie
Ihre Verbundenheit zum Gesangverein, der ja
auch als Kirchen- und Beerdigungschor sozial
und gesellschaftlich in Erscheinung tritt, durch
Ihr Kommen bezeugen könnten, würden wir uns
sehr freuen.

Einladung zur Hauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde
des Liederkranzes Weiler zur Hauptversamm-
lung am Freitag, 8. März 2013, um 20.00 Uhr
ins Sängerheim in Weiler ein. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Chorleiters
8. Bericht der Faustballabteilung
9. Bericht der Gymnastikabteilung

10. Bericht der Theatergruppe
11. Entlastungen
Pause
12. Beitragsanpassung
13. Vorschau 2013
14. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Anträge und
Wünsche zur Tagesordnung können bis 5. März
an den 1. Vorsitzenden Rolf Holzwarth, Rosen-
str. 4, 74397 Weiler, eingereicht werden. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen!
Danke
Ein Dankeschön der KSK Heilbronn für die
 Spende an den Liederkranz Weiler zugunsten
der Theaterabteilung, anlässlich des 20-jähri-
gen Bühnenjubiläums.

Frühjahrskonzert beim Musikverein
Am 9. März 2013 findet das Frühjahrskonzert
des Musikverein Güglingen e. V. in der Herzogs-
kelter in Güglingen statt. Beginn ist um 19:30
Uhr, die Saalöffnung ist bereits um 18:30 Uhr.
Der Eintritt kostet € 4,00. 
Eröffnet wird das Konzern durch die Bläser -
klassen der Drittklässler und Viertklässler, ge-
folgt von der Jugendkapelle des Musikvereins
Güglingen. Im Anschluss wird die aktive Kapelle
des Musikvereins zu hören sein. 
Wir möchten Sie alle recht herzlich zu unserem
Frühjahrskonzert einladen und freuen uns auf
Ihr Kommen. Für das leibliche Wohl ist in ge-
wohnter Weise bestens gesorgt. 

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Musikverein Güglingen e. V.

Es wird wieder gebinokelt!
Und zwar am Freitag, 22. Februar 2013, bei der
Werkskapelle Layher. Wir laden ab 20 Uhr alle
Binokelfreunde ins Musikerheim „Zum blanken
Hörnle“ nach Eibensbach ein und freuen uns
über zahlreiches Erscheinen!
Die nächsten Preisbinokelabende finden (jew.
um 20 Uhr) am Freitag, 22. März, und am Grün-
donnerstag, 28. März, statt.
Wir wünschen ein gutes Blatt!

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Sa., 2. März, ab
13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Termine März 
Montag, 4.3.2013, 20 Uhr Herzogskelter „Stor-
chennest“ Güglingen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Informationsabend zu Aktivitäten und Aktionen
des NABU Güglingen
Infos Manfred Stotz, Tel. 4455 oder RN@nabu-
gueglingen.de 
Freitag 15.3.2013, Vortrag
19.00 Uhr in der Mediothek Güglingen 
Vögel und ihre Lebensräume 
Selbst in scheinbar lebensfeindlichen Gebieten
wie Wüsten und ewigem Eis kann man Vögel
antreffen. Voraussetzung für die dauerhafte
Besiedlung eines Lebensraumes durch Vögel
sind ein ausreichendes Nahrungsangebot und
die Möglichkeiten für ein störungsfreies Brut-
geschäft. Die fortschreitende Zerstörung von
Lebensräumen durch den Menschen hat zur
Folge, dass immer mehr Vogelarten verschwin-
den. Was nun jeder einzelne von uns für den Er-
halt der Artenvielfalt tun kann, werden wir von
einem Natur- und Vogelexperten hören und ge-
meinsam erörtern. 
Vortrag von Rüdiger Gaa – eine Veranstaltung
der VHS, in Zusammenarbeit mit dem NABU
Güglingen, Dauer ca. 2 Stunden 
Anmeldung über VHS Unterland, Doris Petzold,
Tel. 07135/9318671, VHS 11411.OZ 

Schnittkurs mit Ernst Strecker 
am 23. Februar
Der diesjährige Schnittkurs von Obstgehölzen
findet am 23. Februar statt. Treffpunkt für alle
Interessenten ist um 9.00 Uhr am Parkdeck hin-
ter dem Rathaus.
Wieder geht es mit Astschere und Baumsäge
unter der sachkundigen Anleitung von Herrn
Ernst Strecker ganz praktisch zur Sache. Jeder,
der möchte, darf selbst Obstbäume beschneiden.
Bringen Sie bitte deshalb Ihre eigenen Werk-
zeuge mit, Leitern werden gestellt.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Altpapiersammlung

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Die Teilnahme am Schnittkurs erfolgt auf eige-
ne Gefahr!
Wir hoffen auch diesmal wieder auf einen gut
besuchten Kurs.
Eine erfreuliche Ergänzung für den Schnittkurs:
Gegen die zu erwartenden tiefen Temperaturen
ist mit einem kräftigen Glühwein für innere Er-
wärmung gesorgt. Damit die Schnittwilligen
nicht geschwächt von der Leiter fallen, kann mit
einer knusprigen Brezel vorgebeugt werden. Zu
je einem Euro ist die Stärkung zu haben.
Hinweis für das Maienfest
Für ein Gelingen des Maienfestes sind wieder
fleißige Helfer gesucht. Bitte melden sie sich
rechtzeitig bei Frau Margarethe Schmidt, damit
die Einsätze geplant werden können.
Vielen Dank!

Info-Mittag
Erinnerung an unseren Info-Mittag am Sams-
tag, dem 23.02., zu dem wir Sie, liebes Mitglied
mit Ihren Angehörigen sehr herzlich einladen.
Auch Nichtmitglieder sind uns stets herzlich
willkommen.
Treffpunkt: Im Evang. Gemeindehaus in Weiler,
Ziegelstr. 6, barrierefrei zu erreichen.
Beginn: 14:30 Uhr
Referenten: Herr Odilo Schnabel FA für Allge-
mein-Medizin und Herr Peter Zöller, Bäcker-
meister, Zaberfeld
Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Ohne VdK kein Recht bekommen!
Seit rund 65 Jahren spielt der VdK-Sozialrechts-
schutz eine große Rolle im Sozialverband. 2012
wurden von den hauptamtlichen Sozialrechts-
referenten allein in Baden-Württemberg 10.510
juristische Verfahren aus allen Bereichen des
Sozialrechts erledigt. Den Sozialrechtsschutz
begehrenden Menschen stehen im Südwesten
mittlerweile 39 Sozialrechtsreferenten zur Ver-
fügung. Sie haben 2012 fast 8,7 Millionen Euro
an Nachzahlungen für die Menschen erstritten.
Um eine flächendeckende Betreuung sicherzu-
stellen, will der VdK Baden-Württemberg in
jedem der 35 Landkreise mindestens eine Ser-
vicestelle errichten. Bereits heute gibt es ein
engmaschiges Netz von Geschäftsstellen, das
auch 2012 weiter ausgebaut wurde – zudem
viele ehrenamtlich besetzte VdK-Büros. So bie-
ten die rund 1.300 Kreis- und Ortsverbände
Baden-Württembergs mit ihren Ausflügen,
bunten Abenden, Kaffeenachmittagen, Feiern,
Infoveranstaltungen, Stammtischen und Aktio-
nen den Menschen viel Programm vor Ort.
Zu allen Aktivitäten des OV finden Sie nähere
Angaben im Internet unter: www.vdk.de/ov-
oberes-zabergaeu oder Sie rufen die Vorsitzen-
de, Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884 an.
Den Landesverband Bad.-Württ. erreichen Sie
unter: www.vdk.bawue.de, den Kreisverband
Heilbronn unter: www.vdk.de/kv-heilbronn.

Jahreshauptversammlung 2013
Am 17. Januar 2013 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Bürgerstiftung Kunst für Güglin-
gen e. V. statt. Mit 13 Anwesenden war die Ver-
sammlung beschlussfähig und alle Tages-
ordnungspunkte konnten ordnungsgemäß ab-
gehandelt werden.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen
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Rückblick 2012:
Die beiden Ausstellungen im vergangenen
Kunstjahr zeigten die Werke der Künstlerinnen
Annerose Braun („Schwerelos & Vielgeschich-
tet“) im Frühjahr und Regine Lechner-Grotz
(„Im Bilde sieht man mehr“) im Herbst. Beide
Vernissagen zu den Ausstellungen waren sehr
gut besucht, nicht nur von den Mitgliedern der
Bürgerstiftung, sondern auch von der interes-
sierten Öffentlichkeit. Die Stadt Güglingen tä-
tigte aus beiden Ausstellungen jeweils einen
Ankauf. 
Der künstlerische Beirat und die Vorstandschaft
trafen sich 2012 zweimal, um Ankäufe festzu-
legen und die Auswahl der Künstler für die kom-
menden Ausstellungen zu diskutieren. Zu den
Aktivitäten des Vereinslebens gehörten außer-
dem auch im letzten Jahr wieder das „Kinder-
malen“ im Rahmen der Güglinger Ferienwoche
im August sowie der gemeinsame Ausflug zur
Ausstellung „Das Auge der Welt: Otto Dix und
die Neue Sachlichkeit“ in das Kunstmuseum
Stuttgart im Dezember.
Bericht der Schatzmeisterin, 
Wahlen & Verschiedenes:
Den Jahresabschluss stellte Schatzmeisterin
Regine Maneth vor. Der Verein hat eine solide
finanzielle Grundlage, es soll weiter für eine
größere Anschaffung „gespart“ werden.
Die Bürgerstiftung Kunst für Güglingen e. V.
verzeichnet zurzeit 56 Mitglieder, damit ist die
Mitgliederanzahl gegenüber dem Vorjahr leicht
angestiegen.
Im Anschluss an den Bericht der Schatzmeiste-
rin bescheinigten Frau Trefz und Herr Windolph
die ordnungsgemäß und vorbildlich geführte
Kasse.
Die Ehrenvorsitzende des Kunstvereins, Irmhild
Günther, führte die Entlastung der Vorstand-
schaft durch, die einstimmig angenommen
wurde.
Zur Wahl standen für den Posten der 1. Vorsit-
zenden Petra Suchanek-Henrich, für den Posten
der Schriftführerin Rebecca Giebler, für die Pos-
ten des künstlerischen Beirats Ursula Croissant,
Irmhild Günther und Rosemarie Waller. 
Alle zur Wahl stehenden Personen wurden von
den Anwesenden einstimmig gewählt und
haben die Wahl angenommen.
Die Planung für das Kunstjahr 2013 ist weitge-
hend abgeschlossen. 
Zur Frühjahrsausstellung wird die Künstlerin
Ulrike Hahn zusammen mit Otto Schorer im
Güglinger Rathaus ausstellen. Die Herbstaus-
stellung widmet sich dem Werk von Klaus 
Fischer. Auch in diesem Jahr soll wieder ein ge-
meinsamer Ausflug der Mitglieder stattfinden,
die Vorstandschaft freut sich über Anregungen
und Wünsche bezüglich der Ausflugsziele.
Unter dem letzten Tagesordnungspunkt „Ver-
schiedenes“ wurde beantragt, dass in der
nächsten JHV eine Änderung der Satzung erfol-
gen soll; der künstlerische Beirat soll von drei
auf fünf Mitglieder erhöht werden. Dieser An-
trag auf Änderung der Satzung wurde einstim-
mig angenommen.
Zukünftig soll, wie im letzten Jahr bereits an-
geregt, auch zwischen den Ausstellungen eine
Auswahl an Bildern aus der Sammlung der Stadt
Güglingen im Rathaus präsentiert werden.
Diese kleinen Ausstellungen sollen unter ande-
rem die Aufmerksamkeit auf unsere Vereinsar-
beit lenken und damit den Bekanntheitsgrad
der Bürgerstiftung Kunst für Güglingen e. V. er-
höhen. rg

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 15.3.2013, findet um 19.30 Uhr
die Jahreshauptversammlung in Güglingen in
der Herzogskelter (Blankenhornzimmer) statt. 
Tagesordnung
Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
Bericht der 1. Vorsitzenden
Bericht der Kassiererin
Bericht der Kassenprüfer
Entlastungen
Wahlen
Anträge
Verschiedenes
Anträge können bis spätestens 10. März 2013
schriftlich bei der Vorsitzenden I. Gutbrod,
74363 Güglingen, Otto-Linck-Straße 36, einge-
reicht werden.
Alle Mitglieder sind zur Jahreshauptversamm-
lung ganz herzlich eingeladen.
Da der Verein sich am Europafest am 8./ 9. Juni
beteiligt, wird um zahlreiches Erscheinen gebe-
ten. 

„Es war einmal ...“  Die Brüder Grimm und
ihre „Kinder- und Hausmärchen“
Es waren einmal zwei Brüder, der eine hieß Wil-
helm, der andere Jakob. Sie sammelten Ge-
schichten und Fabeln der einfachen Leute und
schrieben sie getreulich auf. So wurde es uns
lange Zeit erzählt – aber das ist ein Märchen.
Den Brüdern Grimm, deren „Kinder- und Haus-
märchen“ 1812 erstmals erschienen, wurden
die Erzählungen meist von gebildeten Bürgern
zugetragen. Und die Geschichten stammten
auch vielfach nicht aus deutschen Quellen. Die
Grimms haben diese Erzählungen bearbeitet
und umgeschrieben und so mit ihrer Märchen-
sammlung ein bedeutendes literarisches Werk
geschaffen, weniger ein volkskundliches.
Dr. Dietrich Wintterlin wirft für uns einen Blick
ins Studierzimmer der Grimms und zeigt uns
vielleicht einen anderen Zugang zu den vertrau-
ten Märchen unserer Kindheit. 
Wann: Di., 26. Februar 2013, 19.30 Uhr
Wo: Vortragsraum der Mediothek
Aus terminlichen Gründen muss der Vortrag:
„Literarische Spuren im Zabergäu – Hans von
Olnhausen“ leider verschoben werden. 

Dorothee Hahn
Kreativ-Angebot bei den Güglinger Land-
Frauen
Weiden sind dieses Mal der Hauptbestandteil in
der LandFrauen-Kreativwerkstatt auf dem
Balzhof. Die biegsamen Ruten dienen nicht nur
zum Körbe flechten und Kränze winden. Marti-
na Xander zeigt, was sich noch Dekoratives aus
diesem Naturmaterial herstellen lässt. Um bes-
ser planen zu können, bitten wir um Anmeldung
bei Birgit Jesser, Tel.: 12911. Bitte mitbringen:
eine Rebschere und Spitzbohrer (oder Pfriem,
Prim, Ahle). Es wird ein Unkostenbeitrag erho-
ben. 
Wann: Dienstag, 19. Februar 2013, 15.30 Uhr
und Dienstag, 19. Februar 2013, 18.00 Uhr
Wo: Balzhof Güglingen D. Hahn

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.eu

LandFrauen Güglingen

Jahreshauptversammlung am 24.02.2013
Die Vorstandsschaft der Ortsgruppe Güglingen
im Schwäbischen Albverein lädt alle Mitglieder,
Gäste und Freunde zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, dem
24.02.2013, um 15 Uhr ins Kaminzimmer der
Herzogskelter herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Entlastung 
6. Wahlen zu den nichtbesetzten Ämtern: 
2. Vorsitzender, Wegewart, Wanderwart,
Schriftführer und Naturschutzwart
7. Ehrung langjähriger Mitglieder
8. Verschiedenes
Satzungsgemäß steht jedem Mitglied das Recht
zu, Anliegen und Wünsche einzubringen. Diese
müssen bis spätestens 1 Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden
Heinz Rieger eingereicht werden.

Der Vorstand

Märzstammtisch
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zu seinem nächsten Stammtisch am Mitt-
woch, 06.03.2013, 19.30 Uhr ins Gasthaus
„Ochsen“ in Güglingen-Frauenzimmern herz-
lich ein. Dr. Günther Mann aus Bönnigheim wird
in einem knapp einstündigen Power Point Vor-
trag das Thema „Phänologie und Klima – Blühen
und andere Pflanzenreaktionen in Abhängigkeit
vom Wetter“ behandeln. Wir dürfen auf einen
interessanten Beitrag gespannt sein. sz

Winterwanderung
Der DfvW lädt alle Mitglieder und Freunde des
Vereins zur diesjährigen Winterwanderung am
24.02.2013 ganz herzlich ein. Dieses Jahr geht
es zum Pfitzenhof zwischen Michelbach und
Ochsenburg. Dort wird mit Grillwurst, Glühwein
und alkoholfreien Getränken für das leibliche
Wohl gesorgt. Der Rückweg führt über Leon-
bronn und Zaberfeld nach Weiler. Den Tag wol-
len wir mit einem gemütlichen Beisammensein
in der Gaststätte zur Eisenbahn ausklingen las-
sen. 
Die Wegstrecke ist auch mit Kinderwägen pro-
blemlos zu laufen. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr
vor dem Schneckenhaus in Weiler. Anmeldun-
gen bitte unter Tel. 07046/7513 oder 0177/
3002990

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen
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Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirman-
denalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)
Freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ (9 – 13
Jahre)
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 
Liebe Eltern der Kleinen, 5- bis 8-Jährigen, da
demnächst einige Kinder aufgrund ihres fortge-
schrittenen Alters in die anderen Jungscharen
(s. o.) wechseln werden, ergeben sich bei uns
wieder viele freie Plätze.
Darum laden wir Ihr/e Kind/er herzlich zu uns
„Gotteskinder“ ein! 
Bei uns geht es lustig und fröhlich zu! Wir hören
kindgerecht erzählte biblische Geschichten,
wodurch wir Gott und Jesus kennen und lieben
lernen können, malen passende Bilder dazu,
singen miteinander, basteln jahreszeitlich an-
gepasste Kleinigkeiten, kochen, backen und fei-
ern gruppeninterne Feste und machen viele un-
terschiedliche Spiele drinnen und draußen. 
Jedes Kind ist bei uns willkommen!
Es grüßt von Herzen das Mitarbeiter-Team und
die Gotteskinder i. V. K. S.

Hallo Flötenspieler!
Unsere nächste Probe findet statt am Samstag,
23. Februar 2013, um 10.00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße 14.
Ansprechpartner ist Wiltraut Müller, Tel. 5193.

GIRLS-TIME neu ab Freitag, 8. Februar
Wie die Artikelüberschrift schon ausweist,
haben wir neu für GIRLS ab 12 Jahren freitags
von 17 – 18 Uhr „Farb- und Stilberatung“ im
Programm. 
Ansonsten wieder zu den üblichen Zeiten Mon-
tag/Mittwoch/Freitag von 15 bis18 Uhr geöff-
net – je nach Wochentag mit Waltraut, Ruth
und Petra sowie Valentina und Jochen.
Secondhand-Ware neu eingetroffen.
Deutsch-Nachhilfe wieder mittwochs.
Englisch-Nachhilfe wieder freitags ab dem 1.
Februar.
Auch über Besucher zur Tasse Kaffee und Kom-
munikation freuen wir uns.
Spaß an sozialer Kinder- und Jugendarbeit?
Einfach reinschauen und selbst informieren.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Rund um die Uhr sind wir unter www.kraftwerk-
gueglingen.de zu finden!

Jahreshauptversammlung
Hallo liebe Mitglieder, am Samstag, 23. Februar
2013, findet um 19.30 Uhr unsere Hauptver-
sammlung im Vereinsheim statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung

Flötenkreis
Güglingen

Kraftwerk e. V.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

3. Bericht 1. Vorstand
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassier
6. Bericht Kassenprüfer, Entlastung Kassier
7. Bericht Zuchtwart Geflügel
8. Bericht Zuchtwart Kaninchen
9. Entlastung

10. Wahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Um rege Teilnahme wird gebeten! Danach fin-
det noch ein gemütliches Beisammensein statt.

Nachlese
Fast 40 % der Mitglieder waren am vergange-
nen Freitag zur 39. Hauptversammlung des
Kleintierzüchtervereins Weiler erschienen.
Nach der Totenehrung verlas der 1. Vorsitzende
Andreas Oehler seinen Bericht, er erwähnte den
guten Zustand der Zuchtgehege, dass alle Par-
zellen belegt seien und äußerte den Wunsch
nach mehr Helfern bei den diversen Veranstal-
tungen. Außerdem lobte er die konstruktive Ar-
beit in der Vorstandschaft, insbesondere den
Kassierer, den Schriftführer und das neue Kü-
chenteam. Nach den weiteren Berichten bean-
tragte BM Böhringer die Entlastung der Vor-
standschaft. Bei den anschließenden Neu-
wahlen wurden alle Ämter einstimmig ohne Än-
derung wieder besetzt. Nach den Ehrungen für
langjährige Mitgliedschaften verlas und erläu-
terte Andreas Oehler die anstehenden Termine
für 2013 und konnte gegen 20.30 Uhr die offi-
zielle Haupversammlung beenden.

Kurs in „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
Am Samstag, dem 23.02.2013, findet im DRK
Ausbildungszentrum Brackenheim (Georg-
Kohl-Straße 45) ein Kurs in „Lebensrettende So-
fortmaßnahmen“ statt.
Beginn um 08:30 Uhr bis ca. 14:30 Uhr, die
Kursgebühr beträgt 20,– €. 
Inhalt: Was ist bei einem Verkehrsunfall zu tun?
Lebensrettende Maßnahmen ergreifen, Maß-
nahmen bei starken Blutungen und bei Schock.
Diese Ausbildung beinhaltet auch die Herz-
Lungen-Wiederbelebung.
Vorgeschrieben für Führerscheinbewerber Klas-
sen A, A1, B, BE sofern kein Erste-Hilfe-Kurs
nachgewiesen werden kann. Anmeldungen
bitte unter der Tel.Nr. 07131/6236-0.
http://www.DRK-Brackenheim.de

DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende
auf
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen bittet um eine Blutspende am
Montag, dem 25.02.2013, von 14:45 Uhr bis
19:30 Uhr, Turnhalle am Schulzentrum, In der
Fuchsgrube 6, in Zaberfeld.
Jeder Blutbestandteil hat für sich eine notwen-
dige Funktion, wie zum Beispiel den Transport
von Sauerstoff und Nährstoffen, die Abwehr
von Krankheitserregern, die Blutstillung und

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

den Wärmetransport innerhalb des Körpers. Ist
ein menschlicher Organismus erkrankt und
kann nicht mehr genügend Blut für das eigene
Überleben bilden, ist er auf eine Bluttransfusion
angewiesen. Dafür ist die Blutspende unerläss-
lich. Aber auch für den Spender selbst lohnt sich
die gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl bis
zu drei Menschen mit seiner Blutspende gehol-
fen zu haben, bekommt jeder Blutspender einen
kleinen Gesundheitscheck. Erstspender erhal-
ten einen Blutspendeausweis mit der Blutgrup-
pe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon
einen entscheidenden Zeitvorteil gebracht.
Und weil Treue jetzt besonders belohnt wird:
Alle Spender, die vom 1. August 2012 bis 31. Mai
2013 dreimal beim DRK in Hessen oder Baden-
Württemberg Blut spenden, erhalten als Dan-
keschön einen exklusiven Einkaufskorb oder al-
ternativ ein original Schweizer Taschenmesser
im DRK-Design.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18
und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800/
1194911 und im Internet unter www.blutspen-
de.de erhältlich.

Erfolgreiche Kampagne beendet
Am Faschingsdienstag hatten sich sämtliche
Aktiven der ZabergäuNarren zur Teilnahme am
Faschingsumzug im Nachbarort Stockheim ein-
gefunden. 

Dank idealer Wetterbedingungen und der zahl-
reichen Zuschauer, teils kostümiert und in guter
Stimmung, war der Umzug ein krönender Ab-
schluss der Kampagne. 

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de
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Beim obligatorischen Heringsessen konnten die
verschiedenen ZNG Gruppierungen die vergan-
genen Monate Revue passieren lassen, sich an
so manchem (irgendwie doch entdeckten)
Fauxpas erfreuen und die Veranstaltung für
Dankesworte an ihre Trainer und Betreuer nut-
zen. Da es so schön heißt: „nach der Kampagne
ist vor der Kampagne“ wurde an Aschermitt-
woch auch voller Spannung die Bekannt -
machung des Mottos zur Kampagne 2013/2014
erwartet. 

Mit ihrem Faschingsauftakt am 30. November
2013 in der Herzogskelter in Güglingen, werden
die ZabergäuNarren unter dem Motto:
„Auf ZNG-Safari quer durch Afrika,
eine Zeitreise von Tarzan bis Cleopatra!“
ihre Kampagne eröffnen und verweisen bereits
heute auf die Show-Prunksitzungen am 15., 21.
und 22. Februar 2014.

Erlebnisreise Mosel
Fahrt über Ostern, vom 28.03. bis 1.4.2013. Auf
dem Programm stehen unter anderem der Be-
such eines Weingutes oder einer Sektmanufak-
tur, eine Moselschifffahrt, ein Stadtführung in
Trier und ein Tagesausflug nach Luxemburg.
Übernachtet wird in einem guten Mittelklasse-
hotel an der Mittelmosel. Der Reisepreis beläuft
sich auf 495 € pro Person im Doppelzimmer und
560 € pro Person im Einzelzimmer (Basis: 25
zahlende Teilnehmer).
Wanderwoche in Südtirol
Wanderwoche vom 30. Juni bis zum 7. Juli 2013.
Ausgangspunkt der Wanderungen ist das Hotel
„Traube-Post“ in Graun-Südtirol, das Mitglieds-

Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg

betrieb bei den Europa Wanderhotels ist. Das
Hotel bietet eine Tiroler und italienische Küche
sowie ein Schwimmbad mit Sauna. Im Angebot
sind fünf Wandertouren (mittelschwerer Berg-
weg) mit einer Länge von 8 bis 12 km pro Wan-
derung. Der Preis im Doppelzimmer beträgt pro
Person 595 €.
Weitere Informationen zum Programm beim
Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e. V.,
Auf dem Wasen 9, 71640 Ludwigsburg, Tel.
07141/45113-0, Fax 07141/45113-9, E-Mail:
heilbronn-ludwigsburg@lbv-bw.de.

Bürgersprechstunde 
mit Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
Der nächste Sprechtag in Bad Rappenau ist am
Samstag, dem 2. März 2013, von 10:00 bis 11:00
Uhr im Rathaus Bad Rappenau, Kirchplatz 4, EG,
Raum 42. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für
Sie da und hat für Ihre Wünsche und Anregun-
gen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser Sprech-
zeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro unter
der Tel.-Nr. 07131/701541 oder per E-Mail unter
info@gurr-hirsch.de. 
Unsere regelmäßigen Bürozeiten sind von Mo.
– Do.: 8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00
Uhr. 
Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.
Einladung zum Infrastruktur-Kongress der
CDU
Die spezielle baden-württembergische Situa -
tion mit einem Landesverkehrsminister, der
 wesentliche Projekte im Straßenbau und auch
Stuttgart 21 ablehnt, löst bei vielen Bürgerin-
nen und Bürgern großes Unbehagen und Un -
zufriedenheit aus. Besonders in unserer wirt-
schaftsstarken und dicht besiedelten Region ist
diese Politik gefährlich. Deshalb veranstaltet die
CDU-Nordwürttemberg am 1. März 2013 um 
17 Uhr bei DEKRA e. V. in der Handwerkstr. 15
in 70565 Stuttgart einen Infrastruktur-Kon-
gress. Teilnehmer sind Bundesverkehrsminister
Dr. Peter Ramsauer MdB, die Verkehrspolitische
Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion Nicole
Razavi MdL, der CDU-Bezirksvorsitzende Stef-
fen Bilger MdB sowie weitere Vertreter aus Ver-
kehrspolitik, Wirtschaft und Verbänden. Über
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Ihr Kommen sowie eine angeregte und fundier-
te Diskussion freuen sich die CDU Nordwürt-
temberg sowie Friedlinde Gurr-Hirsch MdL.

Lauffener Lehrstellenbörse 2013
Zwischen 15 und 19 Uhr wird sich am Mitt-
woch, dem 13. März, die Stadthalle Lauffen zu
einem wahren (Aus-)Bildungs-Forum wandeln.
Zahlreiche Firmen und Institutionen präsentie-
ren sich und ihre Ausbildungsberufe bzw. Stu-
diengänge für die Jahre 2013 und 2014. Ein
 Personalberater bietet an, mitgebrachte Bewer-
bungsunterlagen – auch in digitaler Form –
überprüfen und verbessern zu lassen. Zudem
lädt ein Messebistro zum Verweilen ein. Wir
freuen uns bereits jetzt, zahlreiche Schülerin-
nen, Schüler, Eltern und Interessierte begrüßen
zu dürfen.
Infos über uns und unsere Aktivitäten gibt’s im
Internet unter www.ju-lauffen-zabergaeu.de
oder bei Steffen Dörr, Tel. 07133/229639 oder
steffen.doerr@ju-lauffen-zabergaeu.de.

Jahresempfang
Beim diesjährigen Jahresempfang der SPD im
Stadt- und Landkreis Heilbronn wird an die be-
wegte Geschichte der deutschen Sozialdemo-
kratie erinnert. Eine Ausstellung der Friedrich-
Ebert-Stiftung, die an diesem Abend eröffnet
wird, soll die Historie dabei anschaulich dar-
stellen.
Der ehemalige Bundesfinanzminister Hans
 Eichel wird seine Vision über die Aufgaben der
Sozialdemokratie für die nächsten Jahre vor-
stellen. Der Empfang findet am Montag, 4. März,
ab 19 Uhr im AOK KundenCenter, Allee 72, Heil-
bronn statt. Für musikalische Umrahmung und
Bewirtung ist gesorgt.
Das Abgeordnetenbüro von Ingo Rust MdL in
der Auensteiner Str. 1 in 74232 Abstatt ist für
Sie geöffnet: Telefon 07062/267878 oder 
E-Mail: post@ingo-rust.de oder Internet:
www.ingo-rust.de
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